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Bundestagswahl
Am 23. Februar findet die vorge-
zogene Neuwahl zum Deutschen 
Bundestag statt. Aufgrund des 
knappen Zeitfensters gilt es für 
Briefwähler, rechtzeitig die Wahl-
unterlagen anzufordern.  Seite 3

Standing Ovations
Das Neujahrskonzert der Stadt Jü-
chen war wieder ein voller Erfolg. 
Die Concert Band und die Big 
Band des Gymnasiums Jüchen be-
geisterten mit einem vielseitigen 
Programm. Seite 24

Fazit gezogen
Mit der Suche nach der Lie-
be bei „Bauer sucht Frau“ 
hat es für Marvin Schumacher 
nicht geklappt. Dennoch sagt 
er: „Ich würde es wieder so ma-
chen.“  Seite 14
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Wie kleine Kunst  
ganz Großes bewirkt
„Dass sich das Ganze so ent-
wickelt, damit hätte ich niemals 
gerechnet“, verrät Marion 
Teppler, als sie im Gespräch 
mit dem Top-Kurier auf die ver-
gangenen Jahre zurückblickt. 
Wovon sie spricht? Von der 
„Facebook“-Gruppe „GGStones 
Bunte Steine“, die sie im Sep-
tember 2019 mit ihrer Tochter 
ins Leben rief. 

Gierath. Als die Gieratherin das 
Bemalen von Steinen, die im 
Anschluss irgendwo versteckt 
werden, um dann hoffentlich bei 
den Findern für ein wenig Freu-
de zu sorgen, für sich entdeckte, 

kam schnell 
die Idee zur 
„Facebook“-
Gruppe als 
Austausch-
möglichkeit 
mit Gleich-
gesinnten auf. 
Recht klein 
begann sie, 
wuchs jedoch 
immer weiter 
und ist mittler-
weile zu einer 
ganz besonde-
ren Communi-
ty geworden, 
die weit über 

die Grenzen von Gierath-Gubbe-
rath aktiv ist.
Über 4.350 Hobby-Künstler zählt 
die Gruppe aktuell. Tagtäglich 
teilen sie ihre eigenen Kunst-
werke oder Steine von anderen 
Mitgliedern, die gefunden wur-
den. Doch dabei bleibt es nicht. 
Denn irgendwann kam Marion 
Teppler die Idee, mit dem bei 
vielen so beliebten Hobby auch 
etwas für den guten Zweck zu 
tun und mithilfe von bemalten 
Steinen Spenden zu sammeln. 
„Ich habe einfach gedacht, ich ver-
suche das mal. Angefangen haben 
wir mit einer Igel-Aktion im Dorf, 
ganz klein. Dabei sind 170 Euro 
zusammengekommen“, berichtet 
sie. Eine größere Aktion, ebenfalls 
für Igel, bei der 2.450 Euro zusam-
menkamen, folgte bald.
Dank der immer wieder statt-
findenden „Körbchen-Aktionen“, 
bei der Körbchen mit Steinen 
in Geschäften stehen, wo jeder 
einen Stein gegen eine Spende 
mitnehmen kann, durften sich 
dann unter anderem auch die 
Edelknaben aus Gierath-Gubbe-
rath oder der dortige Kindergar-
ten über Zuwendungen freuen.
 Fortsetzung auf Seite 4.

Marion Tep-
pler rief die 
„Facebook“-
Gruppe 
„GGStones 
Bunte Steine“ 
ins Leben.
 Foto: D. Furth
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Jüchen. Die für den 11. Januar 
vorgesehene Tour des Schad-
stoffmobiles konnte leider nicht 
durchgeführt werden. Der Ter-
min wird am heutigen Samstag, 
18. Januar, nachgeholt.
Folgende Plätze werden an-
gefahren:

– Otzenrath, Dorfplatz Jahnstra-
ße, 8 bis 9 Uhr
– Hochneukirch, Parkplatz 
Bahnhof, 10 bis 11.30 Uhr
– Jüchen, Parkplatz Schulzent-
rum, 12.30 bis 13.30 Uhr
– Gierath, Festzeltplatz, 14 bis 
15 Uhr

Schadstoffmobil auf Tour
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Tel.: 0 21 82 - 82 77 101

Angebotsgültigkeit: 18.01.2025 - 01.02.2025

Premiumwäsche
mit Heißwachs und
Unterbodenwäsche für10,- €*
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• Umzüge
• Wohnungsauflösungen
• Entrümpelungen

02181 7571671
dielmann-umzuege.de

BRITTA JASPERS
Ihre Immobilienpartnerin
vor Ort

In dieser
Ausgabe
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Otzenrath. Auch in diesem Jahr 
laden die Jüchener Freidemokra-
ten zum Glühwein-Reste-Trinken 
ein. Am Sonntag, 19. Januar, gibt 
es ab 16 Uhr auf dem Otzenrather 
Marktplatz die Gelegenheit zu 
informellen Gesprächen über die 
Politik in Deutschland. Glühwein-
spenden sind erwünscht, für jede 
mitgebrachte Flasche spendet die 
FDP 2 Euro an die Dorfgemein-
schaft Otzenrath-Spenrath.
„Diese Veranstaltung war schon 
im vergangenen Jahr ein großer 
Erfolg, daher haben wir uns dazu 
entschlossen, auch dieses Jahr 

wieder einzuladen“, so Marcel 
Mostert, FDP-Vorsitzender in 
Jüchen. „Den Ort haben wir ganz 
bewusst ausgewählt: Dort eröff-
nen wir am gleichen Abend auch 
offiziell unsere neue Geschäfts-
stelle.“
In den vergangenen zehn Jahren 
hatten die Freidemokraten keine 
Geschäftsräume mehr angemietet, 
das wird sich nun ändern. Im al-
ten Otzenrather Bistro wird ein re-
präsentatives Ladenlokal modern 
eingerichtet und steht in Zukunft 
für Veranstaltungen und Bürger-
sprechstunden zur Verfügung.

FDP lädt zum 2. Jüchener 
Glühwein-Reste-Trinken

Die neue Geschäftsstelle der FDP Jüchen.  Foto: FDP Jüchen

Hochneukirch. Viel Spannung 
war angesagt in der Freitag-
abendpartie vergangene Woche 
zwischen den Tischtennisspie-
lern von SG RW Gierath II und 
JTTC BW Hochneukirch I, die 
nach knapp vierstündigem Ver-
lauf kurz vor Mitternacht mit 
einem 8:8-Unentschieden ende-
te. Dieses Ergebnis galt sowohl 
für die Doppel (2:2) als auch für 
die Einzelkämpfe (6:6).
Vor allem im oberen Paarkreuz 
konnte auf Hochneukirchener 
Seite Manuel Abel durch zwei 
Siege gegen den ehemaligen 
Seniorenweltmeister Jürgen 
Reuland und den stark aufspie-
lenden Lukas Veit überzeugen, 
der in seinem ersten Einzel den 
BW-Spitzenspieler Ernst-Willi 
Jennessen klar besiegen konnte. 
Nach seiner Niederlage gegen 
Lukas Veit hätte im BW-Lager 
an diesem Abend niemand 
mehr daran geglaubt, dass es 

„Jenny“ gelingen würde, aus-
gerechnet seinen langjährigen 
Tischtennis-Freund Jürgen 
Reuland besiegen zu können, 
gegen den er in der Vergangen-
heit in zahlreichen Duellen so 
oft verloren hatte. Diesmal war 
„Jenny“ im Entscheidungssatz 
nach fünf Sätzen der glückliche 
Sieger.
Darüber hinaus konnte im 
mittleren Paarkreuz auf Hoch-
neukircher Seite noch der stark 
aufspielende Frank Schmitz mit 
zwei Siegen gegen Florian Ja-
kobs und Nils Nolten punkten, 
und im unteren Drittel Bernd 
Leinesser das Spiel gegen Chris-
toph Helmstedt mit 3:0 Sätzen 
für sich entscheiden. Des Wei-
teren komplettierten die beiden 
durch Jennessen/Schmitz und 
Leinesser/Dominik Coumans 
gewonnenen Anfangsdoppel 
ein alles in allem verdientes 
und gerechtes Unentschieden.

Spannung beim Lokalderby

Jüchen. Die Gottesdienste der 
Evangelischen Kirchengemeinde 
Jüchen finden statt am morgigen 
Sonntag, 19. Januar, um 9 Uhr 
im Gemeindehaus Bedburdyck 
mit Pfarrer Horst Porkolab, um 

10 Uhr in der Evangelischen 
Kirche Otzenrath mit Prädikant 
Marcel Mostert und um 10.15 
Uhr in der Evangelischen Hof-
kirche Jüchen mit Pfarrer Horst 
Porkolab.

Evangelische Gottesdienste

Keine Zeitung bekommen? 
Rufen Sie an: Tel. 02131/ 404 520 

Garzweiler. Am Montag, 20. 
Januar, lädt das Senioren-
Netzwerk 55plus der Stadt 
Jüchen um 10.30 Uhr wieder 
zum „Conversation Circle“ in 
das Jugendheim Garzweiler, 
Am Amrkt 11, ein. Gute bis 
sehr gute Vorkenntnisse der 
englischen Sprache sind er-
forderlich. Weitere Infos gibt 
es unter 02165/26 56.

Conversation 
Circle

vom 18.01. bis 24.01.2025

Apotheken-Notdienste
Samstag, 18.01.
Adler Apotheke Wevelinghoven
Marktplatz 16
41516 Grevenbroich
02181/74319

Sonntag, 19.01.
Elsbach-Apotheke
Am Hammerwerk 22
41515 Grevenbroich
02181/3434

Montag, 20.01.
Adler-Apotheke
Graf-Salm-Str. 10
50181 Bedburg
02272/2114

Mittwoch, 22.01.
Die-Punkt-Apotheke
Mariannenpark 12
41569 Rommerskirchen
02183/1470

Donnerstag, 23.01.
Sonnen-Apotheke
Ursel Schievenbusch e.K.
Lindenstr. 48
50181 Bedburg
02272/903809

MAXMO Apotheke
im Kaufland Grevenbroich
Am Rittergut 1
41515 Grevenbroich
02181/7573850

Freitag, 24.01.
Hirsch-Apotheke
Lindenstr. 25
41515 Grevenbroich
02181/3733

www.juechen.de

ʙȲɰȩʑnʣɄɏԭ
ȵɰȩʑnʣɄɏԭ
ȿɰȱʑnʣɄɏԭ

Noch 5 Baugrundstücke für
Einfamilienhäuser
Doppelhaushälften und ein
Mehrfamilienhaus

Verkauf gegen Höchstgebot
Mindestgebot 300,00 EUR/qm
Abgabe bis zum 28.02.2025

Info und Verkauf
Stadt Jüchen:
Telefon 02165/915-6121
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Baugebiet Am Schmölderpark, Hochneukirch

Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 43,
veröffentlicht am 01.01.2025 in Verbindung

Der Verlag ist Mitglied im Bundesverband
Deutscher Wochenblätter e. V., Berlin
und unterzieht sich der Auflagenkontrolle
der Anzeigenblätter (ADA).

Testierte Trägerauflage I/2023 durch
Wirtschaftsprüfer nach den Richtlinien
von BDZV und BVDA: 10.710 Exemplare,
Aktuelle Druckauflage: 10.961 Exemplare.
Die Verteilung des Top-Kuriers erfolgt
kostenlos an alle Haushalte im Gebiet der
Stadt Jüchen.
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Bedburdyck/Stessen. Am 
Samstag, 25. Januar, veranstal-
tet der Bürgerschützenverein 
Bedburdyck-Stessen wieder 
sein traditionelles und belieb-

tes Winterfest. Ab 19.30 Uhr 
wird ein DJ in der Karl-Justen-
Halle für die entsprechende 
Stimmung sorgen. Der Eintritt 
ist frei.

Winterfest der Schützen

Wenig Zeit für Briefwähler
Jüchen. Am Sonntag, 23. Feb-
ruar, findet die vorgezogene Neu-
wahl zum 21. Deutschen Bun-
destag statt. Die Erfahrungen der 
letzten Wahlen haben gezeigt, 
dass sich etwa die Hälfte der 
wahlberechtigten Personen für 
die Briefwahl entscheiden. Auf-
grund des diesmal sehr knappen 
Zeitfensters für die Briefwahl 
stellt dies eine besondere Her-
ausforderung für das Wahlamt 
und für die Briefwähler dar.
Ab dem 27. Januar erhalten alle 
wahlberechtigten Personen, die 
ins Wählerverzeichnis einge-
tragen sind, eine Wahlbenach-
richtigung. Stimmzettel stehen 
jedoch erst ab dem 7. Februar 
zur Verfügung. Besonders für 
wahlberechtigte Personen aus 
dem Ausland empfiehlt es sich 
angesichts der Postlaufzeit, recht-
zeitig die Briefwahlunterlagen zu 
beantragen und umgehend nach 
Erhalt zurückzusenden.
Die Antragstellung zur Briefwahl 
kann in der Zeit vom 13. Januar 
bis zum 21. Februar, 11 Uhr, 
erfolgen. Dies kann mittels des 
QR-Codes auf der Wahlbenach-
richtigung oder auf der Start-
seite der Homepage der Stadt 
Jüchen (www.juechen.de) unter 
dem Begriff Wahlen – Briefwahl 
erfolgen. Darüber hinaus besteht 
ebenfalls die Möglichkeit, den 

Antrag per Mail an wahlen@
juechen.de unter Angabe des Na-
mens, Vornamens, der Anschrift 
und des Geburtsdatums zu stel-
len. Eine telefonische Annahme 
von Anträgen ist nicht möglich.
Der Versand der Briefwahlunter-
lagen erfolgt ab dem 7. Februar. 
Anträge werden bis zum 21. 
Februar bearbeitet und versandt. 
Eine rechtzeitige Zustellung ist 
dann jedoch nicht mehr gewähr-
leistet.
Es besteht 
auch die 
Möglichkeit, 
direkt im 
Wahlamt der 
Stadt Jüchen, 
Am Rathaus 
5, Jüchen, zu 
wählen. Dies 
ist ab dem 10. 
Februar bis 
zum 21. Feb-
ruar, 15 Uhr, 
möglich.
Briefwahl-
unterlagen 
müssen am 
Wahltag bis 
spätestens 
18 Uhr beim 
Wahlamt, Am 
Rathaus 5, in 
Jüchen ein-
gegangen sein. 

Die Abgabe kann auch durch 
Einwurf in den Rathausbriefkas-
ten erfolgen. Die letzte Leerung 
erfolgt am 23. Februar um 18 
Uhr. Eine Abgabe von Briefwahl-
unterlagen in einem Wahllokal 
ist nicht möglich.
Für Fragen zur Bundestagswahl 
2025 steht das Wahlamt der 
Stadt Jüchen per Mail an
wahlen@juechen.de oder telefo-
nisch unter 02165/915-3208 oder 
915-3211 zur Verfügung.

Jede Stimme zählt: Am 23. Februar findet die vor-
gezogene Bundestagswahl statt.  Foto: Archiv

Jüchen. Das neue Grundsteuer-
recht gilt seit Jahresbeginn. Die 
Bescheide der Stadt Jüchen für das 
Jahr 2025, in denen das Recht zum 
ersten Mal Anwendung findet, 
erhalten die Bürger im Laufe der 
fünften Kalenderwoche.
Die Reform war notwendig, da 
das Bundesverfassungsgericht 
mit einem Urteil aus 2018 die 
bisherige Bemessungsgrundlage 
für die Grundsteuer für verfas-
sungswidrig erklärt hat und dem 
Gesetzgeber aufgegeben hatte, 
eine Neuregelung durchzuführen. 
Mit dem Ende 2019 verabschie-
deten Bundesmodell hat der 
Bundesgesetzgeber die geforderte 
gesetzliche Neuregelung geschaf-
fen. Das Land Nordrhein-West-
falen hat von der Öffnungsklausel 
ein eigenes Grundsteuermodell 
zu beschließen keinen Gebrauch 
gemacht. So findet das Bundesmo-
dell auch in NRW Anwendung. 
Das neue Grundsteuerrecht gilt 
seit dem 1. Januar 2025.
Im Vorfeld mussten Grundstücks-
eigentümer bis Ende Januar 2023 
beim Finanzamt eine Erklärung 
zur Feststellung des Grundsteuer-
wertes abgeben. Das Finanz-
amt hat auf Grundlage dieser 

Feststellungserklärungen für jede 
wirtschaftliche Einheit einen 
Bescheid über die Feststellung 
des Grundsteuerwerts sowie die 
Festsetzung des Grundsteuermess-
betrags erlassen.
Für die Festsetzung der Grund-
steuer ist neben dem Grund-
steuermessbetrag auch der durch 
die Kommune festzulegende 
Hebesatz maßgeblich. Die jähr-
liche Grundsteuer berechnet sich 
wie folgt: Grundsteuermessbetrag 
(Finanzamt) x Hebesatz (Stadt) 
geteilt durch 100.
Der Rat der Stadt Jüchen hat die 
Hebesätze für das Jahr 2025 in 
seiner Sitzung am 16. Dezember 
2024 beschlossen. Diese haben 
sich im Vergleich zum vergange-
nen Jahr nicht verändert. Für die 
Grundsteuer A liegt der Hebe-
satz bei 350 von Hundert, für 
die Grundsteuer B bei 695 von 
Hundert.
Die Umsetzung der Grundsteuer-
reform soll für die Stadt aufkom-
mensneutral erfolgen. Aufkom-
mensneutralität bedeutet jedoch 
nicht Belastungsneutralität für 
den einzelnen Steuerpflichtigen. 
Es kann zu Weniger- oder Mehr-
belastungen kommen, wenn der 

vom Finanzamt ermittelte Grund-
steuermessbetrag vom bisherigen 
Messbetrag abweicht.
Ob ab 2025 mehr oder weniger 
Grundsteuer zu zahlen ist, hängt 
nach dem neuen Grundsteuer-
recht des Bundes in erster Linie 
von der Wertentwicklung des 
Grundbesitzes im Vergleich zum 
übrigen Grundbesitz innerhalb 
der Stadt Jüchen ab.
Fragen zur Festsetzung des 
Grundsteuermessbetrages können 
– unter Angabe des Aktenzei-
chens des Finanzamtes – un-
mittelbar mit dem Finanzamt 
Grevenbroich, Merkatorstraße 12, 
in Grevenbroich geklärt werden. 
Die Hotline erreichen Sie unter 
02181/607-1959. Auch für Rechts-
mittel gegen die Bewertung ist 
das Finanzamt Grevenbroich 
zuständig. Für Fragen zur Grund-
steuerfestsetzung und den übrigen 
Grundbesitzabgaben steht das 
Steueramt der Stadt Jüchen zur 
Verfügung. Dieses ist erreichbar 
unter 02165/915-2029 beziehungs-
weise per E-Mail an steuerbuero@
juechen.de. Persönliche Vorspra-
chen sind zu den allgemeinen 
Öffnungszeiten des Rathauses 
möglich.

Grundsteuerbescheide 2025 
werden Ende Januar versendet

Sie schließen den Bund fürs Leben oder feiern ein
ganz besonderes Jubiläum (Goldhochzeit, Diamantene
Hochzeit,…)? Dann werden Sie unser Brautpaar der Woche!
Es geht ganz einfach: Schicken Sie eine E-Mail mit ein paar
Eckdaten (wo und wann Sie geheiratet haben, wo Sie sich ken-
nengelernt haben) und einem schönen Foto an brautpaar@
erft-kurier.de. Bitte den Namen des Fotografen nicht verges-
sen (die Fotorechte müssen bei Ihnen liegen). Wir freuen uns
auf Ihre Nachricht und wünschen Ihnen alles erdenklich Gute.

Brautpaar der Woche�r gesucht

- ANZEIGE -

Fenster – Türen – Wintergärten
– Qualität aus eigener Herstellung –

Markisen – Rollläden – Vordächer
Rolltore-Garagentore

41515 Grevenbroich
Industriegebiet Lilienthalstraße 3

Telefon: 02181/81858-0
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Fortsetzung von Seite 1. 
Da Gruppe mit der Zeit immer 
weitere Kreise über das Doppel-
dorf hinaus zog, wurde auch 
bei Aktionen über die Grenzen 
Jüchens hinausgeschaut. So gab es 
im vergangenen Jahr eine Auktion 
von Steinen für die Abteilung 
Hämatologie, Onkologie und 
Palliativmedizin des St. Antonius 
Hospitals in Eschweiler (Erlös 
2.500 Euro) sowie für die Kinder-
ambulanz des Lukaskrankenhau-
ses in Neuss (Erlös 2.250 Euro).
Beide Kliniken werden oben-
drein von „GGStones Bunte 
Steine“ regelmäßig mit Auf-
munterungs- beziehungsweise 
Glückssteinen bedacht, aus 

denen sich die Patienten ihren 
ganz persönlichen Talisman 
aussuchen und mit nach Hause 
nehmen können. Über 280 
„Mut-Steinchen“, wie Marion 
Teppler sie nennt, durften sich 
vor Weihnachten auch die Alten-
heime in Jüchen und Garzweiler, 
die Frauengemeinschaft Gierath 
sowie die Altenstube in Gierath 
freuen.
Und da nach der Aktion vor der 
Aktion ist, verwundert es nicht, 
dass die Hobby-Maler direkt mit 
einer weiteren Spenden-Auktion 
ins neue Jahr starteten. 179 kunst-
voll gestaltete Steine wurden am 
vergangenen Wochenende in der 
Gruppe versteigert und das Er-

gebnis kann sich wieder einmal 
sehen lassen: Rund 2.500 Euro 
sind zusammengekommen. „Mit 
dem Ergebnis nach den Feier-
tagen hätte ich nicht gerechnet. 
Das ist wirklich super“, strahlt 
die Gieratherin. Zugutekommen 
wird das Geld der Jugendabtei-
lung des SV Beburdyck-Gierath.
Es wird deutlich: Viel Herzblut, 
aber auch Zeit, steckt Marion 
Teppler in ihr Hobby. Unterstützt 
wird sie dabei von drei Administ-
ratoren – Karin, Kerstin und Jutta 
–, denn alleine sei die Gruppe 
samt Organisation der verschie-
denen Aktionen gar nicht zu 
stemmen. „Ein großer Dank geht 
auch an meinen Mann, der mich 

sehr unterstützt“, betont die Gie-
ratherin, die in dieser Woche mit 
dem Versenden der ersteigerten 
Steine gut eingespannt war.
Die Freude am Bemalen von 
Steinen ist bei Marion Teppler so-
wie den Mitgliedern von „GGSto-

nes Bunte Steine“ nach wie vor 
ungebrochen. Die nächste Spen-
denaktion kommt also bestimmt, 
schmunzelt die Gieratherin: „Es 
gibt so Vieles, was man unterstüt-
zen kann. Deswegen machen wir 
weiter.“  Daniela Furth

Auktion für Nachwuchs-Kicker

Viele Aktionen hat Marion Teppler schon umgesetzt. Mit dem 
Bürgerschützenverein Gierath-Gubberath organisierte sie 2021 
zum Beispiel ein Gewinnspiel, bei dem die schönsten Schützen-
Steine prämiert wurden.  Foto: Marion Teppler

Jüchen. Traditionell beginnt das 
neue Jahr mit Lärm und Böllern, 
vielen guten Vorsätzen und zahl-
reichen steuerlichen Änderun-
gen – vor allem für Eltern.
„Vom Elterngeld bis zu neuen 
Abzugsmöglichkeiten gibt es 
vieles, das es 2025 zu beachten 
gilt“, unterstreicht Steuerexper-
te Benjamin Bhatti. Hier ein 

Überblick über die wichtigsten 
Neuerungen. 

Einkommensgrenze beim 
Elterngeld
Zum 1. April 2025 wird die Ein-
kommensgrenze für Paare und 
Alleinerziehende abgesenkt. Das 
heißt, künftig besteht ab einem 
zu versteuernden Einkommen 
in Höhe von 175.000 Euro kein 
Anspruch auf Elterngeld mehr. 
Wichtig ist dabei: „Bei der Ein-
kommensgrenze handelt es sich 
nicht um das Bruttoeinkommen, 
sondern um das zu versteuernde 
Einkommen“, erklärt Bhatti. Das 
ergibt sich aus dem Bruttoein-
kommen abzüglich Werbungs-
kosten, sonstiger Aufwendungen 
und Freibeträgen. 

Entlastung für Alleinerziehende
Grundsätzlich besteht bei Allein-
erziehenden ein Anspruch auf 
einen Entlastungsbetrag, den 
Arbeitgeber bei der Berechnung 
der Lohnsteuer berücksichtigen. 
„Jetzt ist das auch bei getrennt 
lebenden Ehegatten möglich“, 
weiß der Experte. „Ab dem Zeit-
punkt der Trennung kann der 
Entlastungsbetrag als Freibetrag 
im Lohnsteuerabzugsverfahren 
berücksichtigt werden, voraus-
gesetzt die alleinstehende Person 
hat mindestens ein Kind und 
lebt nicht in einer Wohngemein-

schaft mit anderen Erwachse-
nen.“ Außerdem wichtig: In den 
Folgejahren ist die Gewährung 
des Entlastungsbetrages mit 
einem Wechsel in die Steuerklas-
se II verbunden. 

Gebühren für Kinderbetreuung 
absetzbar 
Kitagebühren können ins Geld 
gehen. „Mit Beginn des neuen 
Jahres können pro Kind bis zu 
800 Euro mehr als Sonderaus-
gaben steuerlich geltend gemacht 
werden“, so Bhatti. Wurden 
bisher jährlich zwei Drittel von 

maximal 6.000 Euro anerkannt 
(4.000 Euro), sind es künftig 80 
Prozent – also 4.8000 Euro.

Nur bei Überweisung absetzbar
Ab 2025 können Unterhalts-
zahlungen an Kinder oder 
bedürftige Eltern steuerlich nur 
dann geltend gemacht werden, 
wenn das Geld auf ein Bankkon-
to überwiesen wurde. „Bisher 
genügte eine Quittung der unter-
stützten Person als Nachweis für 
den Erhalt des Geldes“, erklärt 
der Steuerexperte.
 (-bhatti.pro)

Das sind wichtige Steuer-
Neuerungen für Eltern 

2025 hält einige steuerliche Änderungen für Eltern bereit.
 Foto: Pixabay

Ihr Wochenblatt 
im Internet:

 
www.top-kurier.de

Ratgeber Steuern & Recht

Steuern?
Wir machen das.

VLH.
Ilona Hoppe
Beratungsstellenleiterin

☎ 02181 8208336
ilona.hoppe@vlh.de
Termine nur nach
Vereinbarung.

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StberG.

www.vlh.de



JÜCHEN AKTUELL Seite 5Samstag, 18. Januar 2025

Jüchen. Konrad Thelen, FDP-
Fraktionsvorsitzender und seit 
50 Jahren Ehrenamtler im Sport, 
nimmt Stellung zum Gastbeitrag 
von Heinz Kiefer, Vorsitzender des 
SSV Jüchen, der am 11. Januar 
unter dem Titel „2024 war für Ver-
eine ein ereignisreiches Jahr“ im 
Top-Kurier erschienen ist:
„Vereine müssen die Einstellung 
zum Ehrenamt überdenken und 
noch mehr Kräfte im Ehrenamt 
generieren, um die hohen Stan-
dards der Sportstätten aufrecht zu 
erhalten.“ Meine Äußerung zur 
Sportlandschaft in Jüchen steht. 
Auch wenn sie völlig aus dem 
Zusammenhang gerissen zitiert 
wurde.
Vor zwei Jahren habe ich mir die 
Mühe gemacht, einen Sport-
stättenvergleich zwischen den 
einzelnen Kommunen des Rhein-
Kreises zu machen. Dabei wurde 
die Einwohnerzahl in Relation zur 
spezifischen Sportfläche gestellt.
Es dürfte niemanden verwun-
dern, dass wir beim Vergleich 
der Hallenschwimmbäder mit 
unseren beiden Becken mit 
weitem Abstand führen. Auch bei 
den Fußballfeldern liegen wir klar 
an erster Stelle, lediglich bei den 
Sporthallen landen wir auf Platz 
zwei.
Neben dem quantitativen Ver-
gleich ist der qualitative Bereich 
zu untersuchen. Die 3-fach-Hal-
len am Schulzentrum und in 
Bedburdyck sind neuwertig, in 
der 2-fach-Halle am Schwimm-
bad Jüchen wurden Heizung und 
Lüftung ausgetauscht. Die Technik 
beider Schwimmbäder wurde 
weitgehend erneuert. Der Kunst-
rasen in Bedburdyck erhielt einen 
neuen Belag, die Rasendrainage in 
Jüchen wird verbessert.
Ganz nebenbei: Otzenrath erhielt 
zwischenzeitlich ein zusätz-
liches Kleinspielfeld. Noch nicht 
erwähnt: Viele unserer Bürger-

hallen werden sinnvollerweise für 
sportliche Zwecke mitgenutzt. In 
alle wurde in den letzten Jahren 
kräftig investiert.
Unsere Sportvereine erhalten zu-
dem eine jährliche Unterstützung 
von 40.000 Euro für die Jugend-
arbeit. Die Feier zur Ehrung der 
Gemeindemeister zahlt die Stadt, 
die Verwaltungsarbeit des Sport-
verbandes wird unterstützt.
Ein Blick in den Haushalt der 
Stadt verdeutlicht: Diese Struktur 

kostet viel Geld. Und sie kann in 
diesem Umfang nur aufrechterhal-
ten werden, wenn Ehrenamtler 
sich einbringen. Mir ist bewusst, 
dass die Akquise des Ehrenamtes 
nicht einfach ist. Jeder Vereinsvor-
stand kennt dieses gesellschaft-
liche Problem.
Angesichts der allgemein dis-
kutierten finanziellen Notlage 
der Kommune sieht die FDP sich 
genötigt, zu priorisieren. Prio Eins 
ist mit absolutem Vorrang die 

Umgestaltung unserer Schulland-
schaft, die rund 75 Millionen Euro 
kosten wird.
Unsere Sportlandschaft wollen 
wir dem nachgeordnet quantitativ 
und qualitativ erhalten. Erwei-
terungsbedarf sehe ich deshalb 
zurzeit nicht.
Warum unsere derartige Positio-
nierung eine Abkanzelung, Diskre-
ditierung und Herabwürdigung 
sein soll, erschließt sich mir nicht. 
Die Wortwahl missfällt mir.

Schullandschaft hat oberste Priorität

Konrad Thelen, Fraktionsvorsit-

zender FDP Jüchen.  Foto: privat

Jüchen. Bereits seit Ap-
ril 2015 engagiert sich 
das „Team Welcome“ für 
Flüchtlingsfamilien und für 
den Zusammenhalt in den 
Gemeinden. Die Arbeit im 
Team und mit vielen moti-
vierten sowie interessierten 
Flüchtlingsfamilien zu-
sammenzuarbeiten, mache 
jede Menge Spaß. Wer sich 
ebenfalls engagieren möchte, 
kann sich gerne bei Ingrid 
Scholz, Seelsorgerin und Pas-
toralreferentin, im Pfarrbüro 
Jüchen melden (02165/91 31 
15; Ingrid.Scholz@Bistum-Aa-
chen.de). Weitere Infos unter: 
www.welcome-in-juechen.de

Für Integration 
engagieren

WENNWEG, DANNWEG!

GROSSER ABVERKAUF WEGENGROSSER ABVERKAUF WEGEN

WASSERSCHADEN!WASSERSCHADEN!
Schnell sein
lohnt sich!

WENN�WEG,�DANN�WEWENN�WEG,�DANN�WE
REDUZIERT!

Schnell�sein
lohnt�sich!

REDUZIERT!REDUZIERT!
80�BIS ZU

··�ÜBER�100 POLSTERGARNITUREN�POLSTERGARNITUREN�··�ÜBERÜBER�8080WOHNWÄNDE�WOHNWÄNDE

Schnell�sein
··�ÜBER150 COUCHTISCHE�C ··�ALLE SOFORT VERFÜGBARA AR!!

NEUSS
Theodor-Heuss-Platz 15

Einrichtungshaus Franz Knuffmann GmbH & Co. KG, Erftstraße 71, 41238 Mönchengladbach
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Wer eine sinnvolle und siche-
re Arbeitsstelle mit Aufstiegs- 
und Weiterentwicklungschan-
cen sucht, sollte sich über die 
vielfältigen Möglichkeiten in 
der Pflege informieren. 

Jüchen. Karriere machen 
geht auch in der Pflege. Die 
Zahl der pflegebedürftigen 
Menschen in Deutschland 
wird allein durch die zuneh-
mende Alterung bis 2055 um 
37 Prozent zunehmen. Dafür 
werden nicht nur Pflegefach-
kräfte gesucht, sondern auch 
Mitarbeitende in Führungs-
positionen. Dass der Beruf 
unter viel besseren Vorzeichen 
steht, als sie zuvor angenom-
men hatte, überraschte Pia 
Pape. Sie startete ihre Karriere 
als Auszubildende und hat ihre 
berufliche Entwicklung bis hin 
zur Residenzleitung nie bereut. 
Entgegen den immer noch 
bestehenden Vorurteilen kann 
man in der Pflege gutes Geld 
verdienen. Fakt ist, dass schon 
Ausbildungsgehälter im Ver-
gleich mit anderen Branchen 
überdurchschnittlich hoch aus-
fallen. Für Pia Pape zählt aber 
nicht nur das Geld allein. Auch 
die guten Zukunftsperspekti-
ven, die Weiterentwicklungs- 

und damit Aufstiegschancen 
waren für sie beim Berufsein-
stieg entscheidend. 
Nach ihrer Ausbildung bildete 
sich Pia Pape nicht nur im 
Bereich Demenz und Wund-
versorgung, sondern auch im 
Qualitäts- und Personalmanage-
ment weiter. Dieser Weg führte 
sie über eine Traineeausbildung 
in ihre aktuelle Leitungsfunkti-
on. Heute arbeitet Pia Pape als 
Leiterin in einer Senioren-Resi-
denz. Sie verbringt weiterhin 

viel Zeit auf der Station, um 
den Kontakt zu den Senioren 
zu halten, während sie gleich-
zeitig die familiäre Atmosphäre 
fördert, die sie einst in die Pfle-
ge brachte. Denn letztlich ent-
scheidend für die Berufswahl 
war für sie der Kontakt mit 
den Seniorinnen und Senioren. 
„Extrem motivierend ist für 
mich der ständige Austausch 
mit den Bewohnern. Viele sind 
wegen ihrer Lebenserfahrung 
ein Vorbild für mich.“ - djd

Sicherer Job mit Menschlichkeit 
und guten Aufstiegschancen

ltenpflege ist ein Beruf mit viel zwischenmenschlichem Kon-
takt, der sich auch familienfreundlich gestalten lässt.
  Foto: djd/Alloheim Senioren Residenzen

Jüchen. Die Startercenter NRW 
im Rhein-Kreis Neuss/Kreis Vier-
sen bieten in Kooperation mit 
dem Institut für Existenzgrün-
dung und Unternehmensfüh-
rung (IEU) ein Existenzgründer-
onlineseminar an. Es findet am 
Freitag, 31. Januar, 15 bis 21 Uhr, 
und am Samstag, 1. Februar, 8 
bis 16 Uhr, statt.
Eine Teilnahme ist bequem von 
zu Hause aus möglich – alles, 
was dazu benötigt wird, ist ein 
PC, Laptop oder Smartphone 
mit Mikrofon, Lautsprecher und 
Webcam sowie ein Internet-
zugang. Weitere Informationen 
und Anmeldung unter www.
rhein-kreis-neuss.de/startercenter. 
Teilnahme frei.

Onlineseminar für 
Existenzgründer

Bewirb
dich jetzt

für 2025

Weitere Informationen:
rwe.com/ausbildung

Bewerbungen
von schwerbehinderten
Menschen sind
erwünscht.

Von hier aus
entscheidest du, wie
die Zukunft aussieht.

Top-Ausbildung, Top-Team, Top-Leistungen
16 Ausbildungsberufe
Bis zu 1.596 € monatlich

Bewirb dich
per WhatsApp:

kann Medizin

So menschlich

sein.

Deine Vorteile im
Elisabeth-Krankenhaus:

Städtische Kliniken Mönchengladbach
Elisabeth-Krankenhaus Rheydt
Hubertusstraße 100, 41239 Mönchengladbach
Tel.: 02166 - 394 - 3056
www.sk-mg.de

Sei auch du #TeamEli
und bewirb dich jetzt online in unserem Karriereportal!

Vergünstigtes
Jobticket

Tarifliche Vergütung mit
Sonderzahlungen

Betriebliche
Altersvorsorge

Jobrad

Skills- und Notfalltrainings im
eigenen Simulationszentrum

Digitales Ausfallmanagement
mit Sondervergütung

Rabatt in unserem
Mitarbeitenden-Restaurant

Deine Zukunft Ausbildung, Jobs & Karriere!
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Mit einer Top-Ausbildung bei 
RWE Power den Weg in eine si-
chere berufliche Zukunft begin-
nen: Diese Chance bietet sich 
jungen Menschen auch im Jahr 
2025. Nach den Sommerferien 
geht‘s los - in 16 verschiedenen 
Berufen. Insgesamt werden 170 
Nachwuchskräfte im Rheini-
schen Revier eingestellt. Mit 
der vielfach ausgezeichneten 
Ausbildung wird der Weg der 
vergangenen Jahre fortgeführt 
- dabei wird auf Kontinuität 
beim Thema Nachwuchssi-
cherung gesetzt. Die aktuellen 
Absolventen erhalten einen 
auf zunächst ein Jahr befriste-
ten Übernahmevertrag, denn 

trotz des Kohleausstiegs gibt es 
bei RWE Power ausreichend 

zukunftsorientierte Arbeit für 
junge Nachwuchskräfte.

RWE Power: Beste Chancen in 16 Berufen

RWE Power bietet mit einer Top-Ausbildung den Weg in eine 
sichere berufliche Zukunft. Nach den Sommerferien 2025 
geht‘s los.

Anzeige

Jüchen. Abwechslungsreich und 
zukunftssicher soll die beruf-
liche Tätigkeit sein, eine wichtige 
Rolle in der Gesellschaft spielen 
und einfach mehr sein als nur 
ein Job. Eine Karriere in der 
SHK-Branche kommt diesen 
Vorstellungen entgegen. Neben 
technischen Berufsbildern sind 
hier auch Mitarbeitende mit 
kaufmännischem Hintergrund 
in der Beratung und im Verkauf 
gefragt. Es gibt also sehr gute 
Chancen für verschiedenste 

Talente und Neigungen. Mit 
dem dualen Bildungssystem in 
Deutschland, um das uns viele 
andere Nationen beneiden, ist 
ein hohes Ausbildungsniveau ge-
sichert. Durch die Kombination 
aus theoretischer Ausbildung in 
Berufsschulen und praktischer 
Einweisung in den Betrieben er-
werben die Auszubildenden fun-
diertes Wissen und praktische 
Fertigkeiten, die sie direkt im 
Arbeitsalltag anwenden können. 
An vorderster Front für die Ener-

giewende im Gebäudebereich 
sind SHK-Anlagenmechaniker 
unterwegs. Die Neuinstallation, 
der Tausch alter Heiztechnik 
und die optimale Wartung der 
Anlagen sind Bausteine für die 
Umstellung von Bauwerken auf 
erneuerbare Energien. Experten 
für Badplanung und -gestaltung 
helfen ihren Kunden dabei, 
persönliche Wohlfühl-Oasen 
mit innovativem Komfort und 
ansprechender Ästhetik einzu-
richten.  -djd

Zukunft nachhaltig anpacken

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum frühestmöglichen Zeitpunkt eine(n) Rechts-
anwaltsfachangestellte(n), Rechtsanwalts- und Notarfachangestellte(n) oder eine(n) Patentan-
waltsfachangestellte(n) (m/w/d) in Teilzeit zur Festanstellung.

IhreAufgabe umfasst die eigenständige Formal- und Sachbearbeitung zur Betreuung der Schutzrech-
te, Fristen- und Terminüberwachung sowie -bearbeitung, KorrespondenzmitMandanten undÄmtern im
In – undAusland sowie allgemeine Sekretariatstätigkeiten inkl. Rechnungsstellung und -überwachung.

Wir bieten eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeitmit festerMandantschaft in einem
modernen digitalisierten Arbeitsumfeld, eine kollegiale und teamorientierte Arbeitsatmosphäre, eine
attraktive Vergütung, eine umfassende Einarbeitung sowieWeiterbildungsmöglichkeiten.

Wir erwarten eine selbstständig, sorgfältige und verantwortungsbewusste Arbeitsweise, eine schnelle
Auffassungsgabe und sicheres Arbeitenmit demMSOffice Paket sowie Teamfähigkeit. Ebenso sind
aufgrund der internationalen Ausrichtung unseres Arbeitsgebietes Kenntnisse der englischen Sprache
in Schrift undmündlich unerlässlich.

Weiterhin suchen wir zum 1. August 2025 eine/-n Auszubildende/-n (m/w/d)
zum Patentanwaltsfachangestellten.

Bitte senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen per Post oder bevorzugt
per E-Mail an: duda Patentanwälte · Breite Straße 4 · 41460 Neuss / bewerbung@duda-ip.de
Wir freuen uns auf darauf, Sie kennenzulernen! Für Rückfragen stehen wir auch telefonisch gerne
unter 02131-151530 zur Verfügung.

Patente. Marken. Designs.

Wärmepumpen • Holzpellets

Hybrid Heiztechnik • Solartechnik • Bäder und Wellness

Deine Zukunft Ausbildung, Jobs & Karriere!

Verstärken Sie unser tolles Team im Bereich der

Altenpflege
als Pflegeassistent*in, Pflegehelfer*in oder
Pflegefachkraft (w/m/d)

Infos, Kontakt und Bewerbung
über den QR-Code
oder auf www.seniorenstift-gustorf.de
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Bekanntmachungen nach dem Baugesetzbuch
Bekanntmachung der Stadt Jüchen

14. Berichtigung des Flächennutzungsplanes der
Stadt Jüchen im Ortsteil Jüchen

Der vom Rat der Stadt Jüchen in seiner Sitzung am 10.10.2024 beschlossene Bebau-
ungsplan Nr. 080 „Feuerwehr, Polizei- und Rettungswache, Kelzenberger Straße /
Ecke Garzweiler Allee“ im Ortsteil Jüchen ist mit der Bekanntmachung vom
26.10.2024 in Kraft getreten. Der Bebauungsplan wurde im beschleunigten Verfah-
ren gemäß § 13a Baugesetzbuch (BauGB) durchgeführt.
Der Flächennutzungsplan wird gemäß § 13a Absatz 2 Nr. 2 BauGB für eine Teilflä-
che des Geltungsbereichs des Bebauungsplanes im Wege der Berichtigung ange-
passt, indem eine Gemischte Baufläche in eine Gemeinbedarfsfläche geändert wird
und die Darstellung der Gemeinbedarfsfläche um die Zweckbestimmung „Polizei“
ergänzt wird. Die Berichtigung stellt einen redaktionellen Vorgang dar, auf den
die Vorschriften über die Aufstellung von Bauleitplänen keine Anwendung finden.
Sie erfolgt ohne Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung, beinhaltet keinen Um-
weltbericht und bedarf nicht der Genehmigung.
Diese Berichtigung erstreckt sich
über den folgenden Bereich, der aus
dem nachstehenden Übersichtsplan
ersichtlich ist:

beracker“ an der Stadionstr. Vier Kitagruppen mit dem Ziel in naher Zukunft auf
fünf zu erweitern. Die Einrichtung dieser Kita möchten wir auch kurz dazu ver-
wenden auf die steigenden Personalkosten im Haushalt einzugehen. Die Einrich-
tung selbst hat schon zu einer Personalerweiterung von 15 Kräften für die Stadt
gesorgt. Darin sind aber noch nicht die Personalansätze für Hausmeisterdienste,
bauliche und kaufmännische Verwaltung enthalten. Undmit jeder neuen Einrich-
tung werden hier weitere laufende Kosten zu erwarten sein.
Warum beschränken wir uns dann nicht auf die Pflichtaufgabe und lassen alles an-
deren weg?
Dieses Verhalten könnten wir nur an den Tag legen, wenn wir die Stadt abwickeln
wollten. Glücklicherweise befinden wir uns aber auf dem Gegentrend. Der Struk-
turwandel in der Region eröffnet uns neue Möglichkeiten und wer jetzt nicht die
Vorbereitung für die Zukunft trifft, ist der Loser.
Hierzu ein paar Zahlen aus der Schulentwicklungsplanung:
• Von heute bis zum Jahr 2027 also in drei Jahren steigt die Anzahl der Schüler in
der Jahrgangsstufe 5 der Gesamtschule und des Gymnasiums um 36 Schüler also
1,5 Schulklassen
• In der gleichen Zeit steigt die Zahl der Bürgerinnen und Bürger zwischen 3- 6 Jah-
ren von jetzt 225 auf 235 um 10 Bürger mit steigender Tendenz in den Folgejahren
• Berücksichtigen wir noch die weiteren Entwicklungen von Baugebieten wie z. B.
Jüchen West, Jüchen Süd oder die kleineren Projekte wie Gierath Mitte werden
die Schülerzahlen noch steigen.
Da Jüchen kein Kurort ist, werden diese Baugebiete voraussichtlich nicht betagte
Bürger aus anderen Regionen anlocken, sondern weitgehend von jungen Familien
nachgefragt werden, die den Vorteil der ländlichen Region mit dem kurzen Ar-
beitsweg nach Düsseldorf, Köln oder Mönchengladbach verbindenmöchten. Wenn
die dann feststellen, gute Lage gute Gegend aber keine gute Kita und Schulland-
schaft, werden die sich anderen Regionen zuwenden. Die jüngeren Ratsmitglieder
werden sich dann mit dem Desaster rumärgern müssen, die älteren sich den Vor-
würfen stellen müssen, warum ward ihr damals so inaktiv?
Die Ausführungen zur Kita- und Schullandschaft zeigen ihnen, dass die CDU Frak-
tion einen Hauptschwerpunkt in dieses Thema legt.
Aber eine Stadt lebt nicht von der Kita- und Schullandschaft allein. Für die Kinder

Hinweis auf öffentliche Bekanntmachungen
Haushaltsreden anlässlich der Verabschiedung des Haushalts 2025

der Ratssitzung vom 16.12.2024
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, liebe Ratskolleginnen und Ratskollegen, liebe
Bürgerinnen und Bürger.
Wie sich die CDU Fraktion Anfang November zur Haushaltsklausur getroffen hat,
waren, wir noch gutenMutes, hatten einige Anträge fürs neue Jahr im Gepäck und
hofften, dass unsere Anträge Gehör finden würden. Doch kurz nach der Eröffnung
der Klausur kam die Hiobsbotschaft die Kreisumlage wird um einiges erhöht. Ich
sehe hier davon ab Zahlen in den Raum zu stellen, die noch nicht verifiziert werden
können, aber die Änderung in ihrem vollen Ausmaß hätte für die Stadt in 2025 den
Weg in die Haushaltssicherung bedeutet. Wir haben zwar unsere Anträge noch
vorgetragen aber darauf, wie auch einige andere Fraktionen, auf Grund der ange-
spannten Haushaltslage verzichtet, diese Heute zu stellen.
Trotzdem haben wir unsere politischen Möglichkeiten genutzt und unsere An-
sprechpartner auf Kreisebene gedrängt die Erhöhung der Kreisumlage auf ein er-
trägliches Maß zu reduzieren.
Der für das nächste Jahr vorgelegte Haushalt ist also nicht gerade ein Quell der
Freude, trotzdem werden wir, die CDU-Fraktion, den Haushalt mittragen.
Wesentliche Entscheidungen zum Haushalt sind bereits im Jahr 2023 gefallen, als
wir uns entschieden, den Schulentwicklungsplan für die Grund- und weiterfüh-
renden Schulen einstimmig zu beschließen. Dadurch wurde ein Investitionsbedarf
von 70 Mio € auf den Weg gebracht. Der sich im Jahr 2025 mit fast 16 Mio € Inves-
titionsvolumen niederschlägt und auf Dauer Finanzierungskosten von geschätzt
3,5 Mio €/Jahr erzeugt.
Es sei hier darauf hingewiesen, dass die Entscheidung über die Grundschulen zwar
von uns getroffen wurde, aber die eigentliche Erfordernis der bereitzustellenden
Schülerplätze einen Pflichtaufgabe der Kommune ist und hier nur die Entschei-
dung des „Wie“ getroffen werden kann. Also eine wenig zu beeinflussende Haus-
haltposition.
Aber an der Stelle möchte ich etwas tiefer in das Thema einsteigen. Denn nicht
nur die Grundschulen sind eine Pflichtaufgabe auch die Bereitstellung der Kita-
plätze fällt darunter und hier wurde in den letzten Jahren einiges geleistet und
neuen Kitaplätze in großemUmfang geschaffen. Als jüngstes Beispiel die Kita „To-

Mit dieser Bekanntmachung wird die 14. Berichtigung des Flächennutzungsplanes
der Stadt Jüchen wirksam. Die 14. Berichtigung des Flächennutzungsplanes wird
ab sofort zu jedermanns Einsicht bei der Stadt Jüchen, Der Bürgermeister, Amt 61
-Amt für Stadtentwicklung-, Am Rathaus 5, 41363 Jüchen, Zimmer 118 (1. Ober-
geschoss) während der Dienststunden bereitgehalten; über den Inhalt wird auf
Verlangen Auskunft gegeben. Dienststunden sind:
vormittags:
Montag bis Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags:
Montag bis Mittwoch von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Nach § 215 Abs. 2 BauGB wird auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung
der Verletzung von Vorschriften sowie auf die Rechtsfolgen hingewiesen. Nach
§ 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich:
• eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
• eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungs-
planes und
• nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der 14. Berichtigung
des Flächennutzungsplanes schriftlich gegenüber der Stadt Jüchen unter Darle-
gung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden
sind. Dies gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlich sind.
Bei den angegebenen Vorschriften des Baugesetzbuches handelt es sich um die
Vorschriften des Baugesetzbuches in der zuletzt gültigen Fassung.
Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung und die Unterlagen zur Planung kön-
nen auch im Internet unter https://www.juechen.de/lebenslagen/bauen-und-
wohnen/stadtplanung/rechtskraeftige-bauleitplaene eingesehen werden.

Jüchen, den 06. Januar 2025
Der Bürgermeister:
Harald Zillikens
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Sie haben eine Anregung oder möchten Ihrem Ärger gerne einmal Luft machen?  
Dann teilen Sie uns Ihre Meinung per Mail an redaktion@top-kurier.de mit!

Hinweis auf öffentliche Bekanntmachungen
und Jugendlichen muß es auch Plätze und Orte außerhalb der Einrichtungen
geben. Hier sei die von der CDU initiierte Spielplatzkomission erwähnt, die nach
intensiver Bearbeitung des Themas erste Ergebnisse erzielt hat, die jetzt in die Um-
setzungen gehen. Teils gibt es neue Spielgeräte, teils werden alte Spielplätze wie-
der eröffnet. Ein Beispiel dafür, dass auch mit kleinem Budget etwas geschaffen
werden kann.
Kommen wir zu einem weiteren Focus der CDU Fraktion der Sozialstruktur und
Sicherheit in unserer Stadt.
Ein vielfältiger Fokus der sich auf die Themen Feuerwehr und Polizeiwache er-
streckt aber auch auf die geflüchteten Menschen in unserer Stadt und die Angst
vieler Bürger, vor allem Fremden, beachtet. Zum 30.08.2024 hatten wir 924 ge-
flüchtete Menschen in der Stadt, entspricht etwa 3,5 % der Stadtbürger. Hier ist
es der Verwaltung zu danken, dass man von Anfang an nicht auf Gettos gesetzt
hat, sondern auf eine gute Verteilung in alle Stadtbezirke. War 2016 noch ein gro-
ßer Aufruhr über die Flüchtlingszuweisung hat dieses Verfahren dazu geführt, das
die Unterbringung oft meist klaglos erfolgt und sich einige Ehrenamtler gefunden
haben, die mit Unterstützung der Stadtbediensteten professionell die Betreuung
der Menschen betreiben. Die Lautlosigkeit mit der dies geschieht, beweist, dass
durch guten Umgangmit den Betroffenen kein Gefahrenpotential entsteht. Trotz-
dem versuchen einige politische Strömungen ein Horrorszenario aufzubauen, um
Angst zu schüren. Hier sollten sich die Bürger nicht blenden lassen sondern ihrem
klaren Verstand und den Fakten in unserer Stadt Glauben schenken.
Unabhängig davon fallen trotz umfänglicher Kostenerstattungen immer noch für
die Aufnahme der geflüchteten Personen Kosten in Höhe von ca. 140 T€ an. Weiter
fehlt hier vom Land einen Kontinuität in den Kostenerstattungen. Es hat sich
scheinbar eingebürgert vom Land im zweiten Quartal des Jahres nochmal Gelder
auszuschüttenmit der Maßgabe davon Unterkünfte zu schaffen, dies aber bitte bis
zum 31.12. des laufenden Jahres. Scheinbar kauft man beim Land die Immobilien
in der Metro, sonst wüßte man, dass es eigentlich unmöglich ist, in der zweiten
Hälfte des Jahres adäquate Immobilien zu finden und zu erwerben. In der Zeitung
steht dann lapidar, dass Land hat Mittel in X-Millionen € bereitgestellt aber die
Kommunen rufen die Gelder nicht ab. Auch so kann man als Land sparen.
Kommen wir zur Feuerwehr, die die volle Unterstützung der `CDU Fraktion ge-
nießt. Es mach schon Spaß, wenn eine freiwillige Feuerwehr von anderen Wehren
angefordert wird, weil sie über Jahre ein großes Wissen zum Umgang und Nutzen
von Drohnen im Brandfall hat. Aber auch sonst braucht sich unsere Wehr mit
ihrem technischen Equipment nicht zu verstecken. Über Jahre hat die Stadt hier
mit Unterstützung des Rates die Ausrüstung auf den neusten Stand gebracht, so
dass wir in diesem Jahr nur mit kleineremMittelansätzen für die Wehr ins Rennen
gehen können.
Die gute Leistung der Ehrenamtler der Wehr ist der CDU ein Ansporn die Ehren-
amtspauschale spürbar zu erhöhen und wir werden in der nächsten Haushaltbera-
tung eine Verdoppelung der Pauschale anstreben.
Im Bereich Sachmittel werden wir also fürs kommende Jahr wenige Ansätze sehen
aber in den Investitionen springen ihnen sofort zwei Positionen für eine neue Ret-
tungs- und Polizeiwache im Gesamtansatz von 3,75 Mio€ ins Auge. Durch voraus-
schauende Planung hat man die Notwendigkeit einer neuen Rettungswache mit
der Bereitstellung eines neuen Gebäudes für die Polizei kombiniert, deren jetzige
Unterbringung als marode bezeichnet werden kann. Bei beiden Vorhaben haben
wir die Besonderheit, dass diese Investitionen in 2025 zu Buche schlagen aber mit
der Bereitstellung die Kosten für die Rettungswache über den Kreis ausgeglichen
wird und die Polizeiwache als Mietmodell sukzessive über die Jahre eine Rück-
finanzierung erfährt. Diese Neubauten bedeuten einen weiteren Schritt, um die
Sicherheit in unserer Stadt nachhaltig zu stabilisieren. Für die Polizeiwache haben
auch wir uns auf allen Ebenen bemüht diese für Jüchen zu erhalten, und wie es
aussieht, hat das gemeinsame Bemühen darum Früchte getragen.
Die neue Rettungswache erhält insbesondere vor dem Hintergrund der Kranken-
hausreform zunehmend an Bedeutung. Man war es ja gewohnt von der sich auf-
lösenden Ampelregierung, dass die Ausgestaltung ihrer Reformen und
Gesetzesvorlagen handwerklich schlecht gemacht waren, aber, mußte man dies
bei der Krankenhausreform auch fortführen, mit dem Erfolg, dass man die Kran-
kenhäuser wirtschaftlich macht aber den Patienten dort nicht zeitnah hinbringen
kann, weil die entsprechende Infrastruktur, insbesondere in den dörflichen Berei-
chen, nicht berücksichtigt wurde. Da sich nicht jede Stadt einen Helikopter leisten
kann, sind wir mit der neuen Rettungswache der medizinischen Infrastruktur
schon ein ganzes Stück näher gekommen und müssen nun mit vereinten Kräften
dafür sorgen, dass die Wache mit dem notwendigen Equipment und Personal aus-
gestattet wird. Dies ist Aufgabe des Kreises und wir haben hier nur sekundäreMög-
lichkeiten, aber mit der positiven politischen Beeinflussung kann man hier auch
einiges erreichen.

Ein weiteres Augenmerk der CDU Fraktion liegt auf den Bereichen Kultur und
Sportförderung
Bereits im März diesen Jahres wurde einen Budgetansatz von 85 T€ beschlossen,
damit noch zeitgerecht die Künstler fürs nächste Jahr verdingt werden konnten,
die Stadt hat ein schönes Programm zusammengestellt. Es wird den interessierten
Bürger erfreuen und ist auch finanziell sehr attraktiv.
In Sportbereich werden für das nächste Jahr nur Mittel für die laufenden Kosten
und Sanierungsarbeiten bereitgestellt wie z. B. die Erneuerung der Drainage beim
Sportplatz Jüchen aber auch bei diesem kleinen Programm erwartet man Aufwen-
dung in Höhe von 2,0 Mio€. Da fragt sich mancher woher kommt das? Sieht man
sich aber das Angebot in Jüchen an
2 dreifach Sporthalle
1 zweifach Sporthalle
2 Turnhallen
2 Mehrfachnutzungshallen
Sportanlage in Hochneukirch
Sportanlage in Jüchen
Sportanlage in Bedburdyck/Gierath
Jeweils mit mehreren Rasen und Kunstrasenplätzen und ein
Kleinspielfeld in Otzenrath
weiter ein Schwimmbad in Jüchen und eines in Hochneukirch
ein großes Angebot an Freizeitmöglichkeiten, was gut genutzt und geliebt wird
aber auch kostet. Es ist deshalb für uns schon unverständlich, wenn aus der einen
oder anderen Vereinsecke die Kritik kommt, immer noch zu wenig.
Aber ich glaubeman kannmit Fug und Recht sagen hier ist die Stadt gut aufgestellt.
Dank an die Verwaltung und an die Ratsmitglieder die in früheren Zeiten die rich-
tigen Entscheidungen getroffen haben.
Man könnte jetzt noch weitere Ausführungen zur Entwicklung unserer Stadt und
der damit verbunden Ausgaben machen, wie z. B. die Planung neuer Baugebiete,
die Beteiligung anWindenenergieanlagen oder die Entwicklungen in der Tagebau-
folgelandschaft aber sie werden immer feststellen, dass das oberste Gebot der CDU-
Fraktion ist, wir treiben sinnvolle Sachen voran, für die berühmten „goldenen
Wasserhähne“ sind wir aber nicht zu haben und auch in schwierigen Zeiten über-
nehmenwir die Verantwortung zu unseren Entscheidungen nicht wie andere Frak-
tionen, die bei vielen Themen zustimmen und am Schluß feststellen, dass die
Zustimmung Kosten nach sich zieht und dann dem Haushalt ablehnen. Hier wäre
den Fraktionen anzuraten im Vorfeld über die Folgen ihrer Entscheidungen nach-
zudenken.
Kommen wir noch zu einem Thema, dass den Bürger im neuen Jahr besonders in-
teressieren wird, die Grundsteuerreform. Allen ist zwischenzeitlich der neue Be-
messungswertbescheid zugegangen und es fragen sich viele, was bedeutet das für
mich. Erst einmal die gute Nachricht, der Haupt,- Finanz- und Wirtschaftsaus-
schuss hat sich dafür ausgesprochen die Hebesätze für die Grundsteuer beizube-
halten und nicht zu verändern und es ist davon auszugehen, dass der Rat dem folgt.
Es wird z. Z. noch befürchtet, dass die rechtliche Sicherheit von differenzierten
Hebesätzen noch nicht ausreichend gefestigt ist und man möchte abwarten, wel-
ches der beiden möglichen Verfahren sich bewährt. Aber wie sagt man so schön,
wo Licht ist, ist auch Schatten und das trifft leider besonders für diese Reform zu
und das trifft insbesondere einen Bereich, der von der Stadt und auch von uns als
Rat nicht zu beeinflussen ist. Der Bemessungswert wird vom Finanzamt bestimmt
und die Bürger werden feststellen mein Bemessungswert ist fast gleichgeblieben,
hat sich verringert oder ist höher geworden. Können sich die ersten beiden Bürger
freuen und sich als Gewinner sehen, ist der letzte in den „Po“ gekniffen. Diese Ge-
winner/ Verlierer Situation verändert sich nicht, ob man nun den Hebesatz bei-
behält oder einen differenzierten Hebesatz anwenden würde und ein individual
angepasster Hebesatz ist nicht vorgesehen und ich glaube, da können Sie mir alle
folgen, läßt sich auch nicht rechtfertigen.
Zum Schluss bedanke ich mich bei unserem Bürgermeister Harald Zillikens, bei
dem allgemeinen Vertreter Oswald Duda, bei der Kämmerin Annette Gratz den
Mitarbeitern undMitarbeiterinnen der Kämmerei und der Verwaltung für ihre Ar-
beit in diesem Jahr.
Ebenfalls bedankenmöchte ichmich bei unserem Koalitionspartner der FDP sowie
allen anderen Parteien für die gute Zusammenarbeit.
Ich wünsche Ihnen Allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und
ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2025.
Gehen wir das Jahr 2025 mit Optimismus an: Gerade, weil uns das Wasser bis zum
Hals steht, dürfen wir jetzt nicht den Kopf hängen lassen.
Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit.
Die Reden der anderen Fraktionen erfolgen in den kommenden Wochen.
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Jüchen. Es pocht und hält uns so 
lebendig: Das Herz. Schützt man 
es gut, schlägt es rund drei Milliar-
den Mal im Leben. Wenn nicht, 
erhöht sich unter anderem das 
Risiko für einen Herzinfarkt. Die 
Ursache ist oft eine Verengung der 
Herzkranzgefäße, auch Koronare 
Herzkrankheit (KHK) genannt. 
Alkohol- und Nikotinkonsum 
verbinden viele mit Genuss. 
Dabei handelt es sich allerdings 
um Schadstoffe, die das Risiko 
für Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
steigern. Besser: Das Rauchen sein 
lassen und Alkohol nur in Maßen. 
Ein Beispiel: Um das Herz nicht 
zu gefährden, sollten Männer 
maximal 0,5 Liter Bier am Tag 
trinken. Bei Frauen sollte es nur 
die Hälfte sein. Auch Übergewicht 
macht dem Herz auf Dauer zu 
schaffen. Außerdem fördert Bewe-
gung das Herz-Kreislauf-System, 
indem sie den Blutfluss stärkt und 
den Stoffwechsel anheizt. Ergän-
zend dazu hilft eine ausgewogene 
Ernährung mit viel Gemüse, Obst 
und Vollkornprodukten. Bei einer 
KHK verliert die Gefäßwand die 
Fähigkeit die Gefäßweite und 
damit den Blutdruck zu steuern. 

Einer der Gründe dafür ist, dass 
der Botenstoff für die Gefäß-
erweiterung Stickstoffmonoxid 
(NO) nicht mehr ausreichend 
produziert wird. NO wird aus der 
Aminosäure L-Arginin gebildet. 
Studien belegen, dass die Einnah-
me von L-Arginin den Blutdruck 
senken kann. Ebenfalls nützlich 
gegen eine Verhärtung der Arte-
rien ist Vitamin K2. Es verhindert, 
dass sich Calcium in den Gefäßen 
ablagert und diese verkalken.  
 -spp-o

Tipps für ein gesundes Herz

Gesundes Leben - gesundes 
Herz.  Foto: Chinnapong/stock.
 adobe.com/spp-o

Jüchen. Eine gesunde Darmflora 
ist nicht nur für die Verdauung 
wichtig. Sie wirkt sich auch 
auf weitere Bereiche unseres 
Körpers aus. Probiotika können 
dabei nachweislich helfen. Diese 
nützlichen Mikroorganismen 
besiedeln unseren Darm und 
sorgen dort für ein gesundes 
Gleichgewicht. Mehrere hundert 
bilden die Darmflora. Probiotika 
sind nützliche Bakterien oder 
Hefepilze, die den Darm bei der 

Verdauung und bei der Abwehr 
schädlicher Keime unterstützen 
können. Die bekanntesten Ver-
treter sind Bifidobakterien und 
Laktobazillen. Studien haben die 
Wirksamkeit spezieller Bakte-
rienstämme bei der Therapie 
einiger Darmerkrankungen nach-
gewiesen. Die zielgerichtete Gabe 
von Probiotika in Form von 
Mikronährstoffpräparaten kann 
zum Beispiel gegen Verstopfung 
oder Reizdarmsyndrom helfen, 

aber auch bei Durchfällen nach 
der Einnahme von Antibioti-
ka. Zudem werden sie bei der 
Behandlung chronisch-entzünd-
licher Darmerkrankungen erfolg-
reich angewendet. Zurzeit wird 
erforscht, ob sie sich bei weiteren 
Krankheitsbildern nutzen lassen. 
Forschungsergebnisse weisen 
darauf hin, dass Probiotika bei 
Neurodermitis, Akne oder auch 
zur Vorbeugung einer Erkältung 
nützlich sind.  -spp-o

Nützliche Mikroorganismen im Darm

Hier finden Sie uns:
Obstgut Flassrath
Flassrath 1
41363 Jüchen-Hoppers
Tel. 0163/6105599

Öffnungszeiten:
Donnerstags von 09.00 - 12.00 Uhr
& Freitags von 14.00 - 18.00 Uhr

Samstags von 09.00 - 14.00 Uhr

Frische Suppenhühner ab 28. Januar!
Bitte vorbestellen!

Ab Hof: Apfel Birnen, Kartoffeln, Freilandeier u.v.m.!

ins neue JahrFit, schön & gesund



*) Nicht in Heinsberg. 1) Gültig nur für Neuaufträge von Möbeln, Matratzen, Teppichen und freigeplanten Küchen bis zum 23.01.2025. Ausgenommen sind Artikel der Marken Aeris, Astra, Bacher, Barfuss, Bretz, Biohort, Casa Nova, Decker, Erpo, Flexa, Hartman-Outdoor,
Joop, Kare Design, Keller, Leonardo, Modulform, Musterring, Next125, Paulig, Rolf Benz, Ruf, Schöner Wohnen, Set one, Stressless, Team7, Tempur, Tom Tailor, WK und Walden sowie Artikel aus dieser Anzeige, dem Babymarkt, bereits reduzierte Ware oder

in unserem Haus als „Best- und Tiefpreis“ gekennzeichnete Artikel, nicht gültig auf Käufe im eBay Schaffrath Shop (Casa Living). Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

MGLADBACH
Theodor-Heuss-Str. 99

KREFELD
Niedieckstraße 7

DÜSSELDORF
Aachener Str. 90

HEINSBERG
Siemensstraße 11

Friedhelm Schaffrath GmbH & Co. KG, Aachener Straße 90, 40223 Düsseldorf
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Polstergarnitur „Cleveland“, in Cord, Fuß Metall schwarz matt, inkl. Kopfteilverstellung,
bestehend aus: Sofa 2-sitzig mit Armlehne links, Umbauecke rechts, ca. 273x219 cm.
Kissen und motorischer Sitzvorzug gegen Aufpreis. 25670512.99
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Nordring 5 - 9 • 41363 Jüchen-Hochneukirch
☎ (0 21 64) 3 90 30 • www.reell-moebel.de

Unsere Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von
9:00 bis 18:30 Uhr • Samstag von 9:00 bis 15:00 Uhr

POLSTERGARNITUR, Bezug Stoff, Rücken echt, Metallfuß schwarz, Sitzkomfort
Kaltschaum, inklusive Kopfteilverstellung in allen Elementen, Stellmaß ca.
345x191.cm, ohne Kissen. Weitere Funktionen sind als Sonderausstattung optional
erhältlich und im Garniturpreis nicht enthalten: 6motorische Liege und Nierenkis-
sen, 7 Armteilverstellung und 8 Sitztiefenverstellung.

TOPSELLER

POLSTERKOMBINATION, Bezug Leder, Rücken unecht, Metallfuß
schwarz, inklusive Kopfteilverstellung, Sitzhöhe ca. 48 cm, Sitztiefe
ca. 55 cm. 8 | 3.SITZER, ca. 222x88-108x105 cm. 9 | 2.SITZER, ca.
194x88-108x105 cm

SCHLAFKOMBINATION, Bezug Leder, Rücken echt, Alufuß schwarz, Stellmaß
ca. 172 x 280 cm, Sitzhöhe ca. 46 cm, Sitztiefe ca. 53 cm. Weitere Funktionen
sind als Sonderausstattung optional erhältlich und im Garniturpreis nicht
enthalten: 1 Sitztiefenverstellung 2 motorische Liegefunktion, 3 motorische
Vorziehbank.

KÜCHENZEILE LAMAR, Front Wellington, Schwarzbeton Nachbild. Arbeitspl. Master
Oak Nachbild., Korpus schwarz, ca. 390 cm, Kühlschr. Beko BssA210K4SN m. 4*Fach,
Hochbaubackofen Beko BBIM173N0BMPE-EEK A*², Elektrokochfeld Beko HII64400MT,
Design-Dunstesse Elica WISE 90 BK-EEK B², Edelstahl Einbauspüle RODI Okio
Line85Deep, Blanco Daras Armatur

WINKELKÜCHE WESTCLIFF, Fronten Frisco & Arbreitspl. Beton Sand Nachbild. Korpus
Sand, ca. 365 x 157 cm, Kühlschr. Beko B1754N m 4* Fach- EEK E¹, Einbauherd Beko
BBIM173N0BMP-EEK A+², Induktionskochfeld Beko HII64400MT, Design-Dunstesse
Elica WISE90BK-EEK B², RODI Okio Line85Deep Edelstahl-Einbauspüle, Blanco Daras
Armatur

ab 2.599,- €

WOHNKOMBINATION, Front Lack Alpinweiß Premium matt, Korpus

Alpinweiß, Akzent Eiche Sierra Nachbildung, Griffleiste Alpinweiß, ca.

300 x 205 x 37 cm.

WIR HABEN DRASTISCH REDUZIERT IN ALLEN ABTEILUNGEN.
20% 50% ...bis zu 70% Rabatt30%40%

IINNVVEENNTTUURRVVEERRKKAAUUFF VVEERRLLÄÄNNGGEERRTT!!

4.398,- € 4.898,- €

ab 1.799,- € ab 1.749,- €

ab 1.599,- €

❶ ❷

ab 1.999,- €

inkl. Kopfteilverstellung



Nordring 5 - 9 • 41363 Jüchen-Hochneukirch
☎ (0 21 64) 3 90 30 • www.reell-moebel.de

Unsere Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von
9:00 bis 18:30 Uhr • Samstag von 9:00 bis 15:00 Uhr

WOHNKOMBINATION, Front Ast/Balkeneichemassiv, durchgehende Lamel-
len, Kristalleiche geölt, Korpus Ast/Balkeneiche massiv, keilgezinkt, sicht-
bare Rückwand und Absetzung Ast/Balkeneiche, Leisten massiv,
Kristalleiche geölt, mit Schattenfuge, Frontglas Parsol braun, Griffe Metall
anthrazit, ca. 293x207x50 cm, inklusive Beleuchtung.

ELEGANTE POLSTERGARNITUR, 7 | HOCHLEHNER, 2-Sitzer, Bezug Stoff,
Rücken echt, ca. 156x103x89 cm. 8 | HOCHLEHNER, 3-Sitzer, Bezug Stoff,
Rücken echt, ca. 196x103x89 cm.

KÜCHENKOMBINATION „NEW YORK” Fronten Lacklaminat, Schwarz supermatt
und Lacklaminat, Mineralgrün ultramatt, Korpus u. Arbeitsplatte Schwarz. Kühlschrank
mit 4*-Fach Siemens KI20LNFF1 (EEK F)*, Hochbaubackofen Siemens HB510ABR1
(EEK A)*, Elektrokochfeld m. Kochfeldabzug Bora GP4U, Edelstahl-Einbauspüle Blanco
Flex Pro 45 S, ArmaturBlanco Daras und Relingsystem. Maße ca. 305 + 180 cm, Insel
ca. 180 cm breit.

399,- €

849,- €

SCHLAFZIMMERPROGRAMM,Front/Korpus Kieselgrau, Absetzung inNordic Eiche
Nachbildung. 1 | DOPPELBETT, Liegefläche ca. 180x200 cm,mit Holzkopfteil, Kufe
schiefer. Ohne Rahmen und Auflagen. 2 | SCHWEBETÜREN-SCHRANK 2.TÜRIG,
Bauchbinde in Nordic Eiche Nachbildung, ca. 250x217x67 cm. 3 | 1 PAAR NACHT-
KONSOLEN schwebend, 1 Auszug, ca. 60x48x43 cm. Ohne Deko. 199 €

1

2

WIR HABEN DRASTISCH REDUZIERT IN ALLEN ABTEILUNGEN.
20% 50% ...bis zu 70% Rabatt30%40%

IINNVVEENNTTUURRVVEERRKKAAUUFF VVEERRLLÄÄNNGGEERRTT!!

8.798,- €
UNSER BESTPREIS

TOPSELLER

ab 649,- €7 ab 799,- €8

ab 2.699,- €

ECKGARNITUR, Bezug Stoff, Rücken echt, Fuß Metall schwarz matt,
inklusive 3x.Sitztiefenverstellung und 3x.Nierenkissen, Stellmaß
ca. 250x310.cm, Sitzhöhe ca. 43 cm. Weitere Funktionen sind als Sonder-
ausstattung optional erhältlich und im Garniturpreis nicht enthalten:
1 Armteilverstellung und 2 Rückenneigung

TOPSELLER

ab 2.199,- €

UMFANGREICHER
TYPENPLAN

MASSIVHOLZ

BELEUCHTUNG

Inkl.
Beleuchtung

KÜCHE „CASCADA”, Front und Korpus in steingrau, inklusive Siemens
ElektroeinbaugerätenHB51OABR1, ET64SHE17, K124LNFF1, Maße ca. 190 cm
+ 310 cm + 190 cm

7.598,- €
UNSER BESTPREIS
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Neuenhoven. „Nach einem 
hoffentlich für alle guten 
Start ins Jahr 2025 ist auch 
unser Büchereibetrieb im 
Jugendheim Neuenhoven, 
Wilhelm-Wallenborn Straße 
4, wieder angelaufen“, so das 
Team der Bücherei Neu-
enhoven/Schlich, „geöffnet 
haben wir jeden zweiten und 
vierten Sonntag im Monat 
von 10 bis 12 Uhr.“ Nach der 
erfolgreichen Buchausstel-
lung im November wurden 
etliche neue Bücher für alle 
Altersgruppen angeschafft. 
Die Ausleihe ist weiterhin 
kostenfrei.
Des Weiteren kann wieder 
gezockt werden im Spiele-
treff am 22. Januar ab 19 
Uhr. Auch der Spieletreff fin-
det im Jugendheim Neuen-
hoven statt, und zwar jeden 
vierten Mittwoch im Monat. 
Die nächsten Termine: 22. 
Januar, 26. Februar und 26. 
März jeweils 19 Uhr. „Wir 
freuen uns wieder auf viele 
verschiedene Gesellschafts-
spiele und so manches 
nette Gespräch!“, lädt das 
Bücherei-Team alle Interes-
sierten ein.

Spieletreff in 
Neuenhoven

Garzweiler. Die St.-Sebastia-
nus-Schützenbruderschaft 
Garzweiler feiert am morgi-
gen Sonntag, 19. Januar, ihr 
Patronatsfest und hält wie 
gewohnt auch ihre General-
versammlung ab.
Zu Beginn wird Präses 
Ulrich Clancett um 9.30 Uhr 
eine Messe in der Kirche St. 
Pankratius mit den Schüt-
zen feiern, zu der auch alle 
Bürger eingeladen sind. Im 
Anschluss treffen sich die 
Schützen zu ihrer General-
versammlung im Pfarrheim.
Auf der Tagesordnung 
stehen unter anderem die 
Wahlen der Schießmeister 
und Stellvertreter. Der Vor-
stand wird einen Einblick 
in den Stand der Vorbe-
reitungen zum Jubiläums-
schützenfest vom 9. bis 12. 
Mai 2025 geben, an dem die 
Bruderschaft ihr 575-jähriges 
Bestehen feiert. 
Höhepunkt wird wie immer 
zum Abschluss der Ver-
sammlung die traditionelle 
Wahl des Kronprinzen und 
des Schützenprinzen für das 
Schützenfest 2026 sein.

Startschuss für 
Jubiläumsjahr

Ein inspirierender Start in das 
neue Jahr für die CDU Jüchen
Jüchen. Die CDU Jüchen hat am 
vergangenen Wochenende ihren 
traditionellen Neujahrsempfang 
veranstaltet und damit den 
Startschuss für ein spannendes 
Jahr 2025 gegeben. Im Mittel-
punkt der Veranstaltung standen 
inspirierende Reden, die Ehrung 
verdienter Mitglieder sowie der 
Besuch von Silke Gorißen, Mi-
nisterin für Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz.
In ihrer Rede betonte Gorißen 
die Bedeutung nachhaltiger 
Landwirtschaft, eines starken 
Verbraucherschutzes und die 

Notwendigkeit, ländliche Räume 
weiter zu stärken. Besonders hob 
sie die Rolle der Internationalen 
Gartenausstellung (IGA) 2037 
hervor, die in der Tagebaufolge-
landschaft in Jüchen stattfinden 
wird. „Die IGA 2037 ist eine 
große Chance für unsere Region. 
Sie zeigt, wie wir Nachhaltigkeit 
und Strukturwandel erfolgreich 
miteinander verbinden können,“ 
erklärte die Ministerin.
Der Parteivorsitzende der CDU 
Jüchen, Justin Krönauer, würdig-
te in seiner Ansprache die Arbeit 
der langjährigen Mitglieder, die 

während des Empfangs für ihr 
Engagement geehrt wurden. 
„Unsere Mitglieder sind das 
Herzstück unserer Partei. Ihr un-
ermüdlicher Einsatz für unsere 
Gemeinschaft ist ein Vorbild 
für uns alle,“ betonte Krönauer. 
Er hob zudem die besondere 
Bedeutung des vielfältigen Aus-
tauschs hervor: „Wir haben Ver-
eine aus ganz Jüchen eingeladen 
und uns sehr darüber gefreut, 
dass über 80 Gäste der Einla-
dung gefolgt sind, darunter zahl-
reiche Vereinsvertreter. Diese 
starke Beteiligung zeigt, wie groß 

die Bereitschaft ist, gemeinsam 
an der Zukunft unserer Region 
zu arbeiten.“
Der Empfang bot auch Raum für 
intensive Gespräche und neue 
Ideen. „Wir spüren eine große 
Aufbruchsstimmung, und diese 
wollen wir nutzen, um in Jüchen 
gemeinsam viel zu bewegen“, 
sagte Krönauer abschließend.
Mit diesem positiven Auftakt 
blickt die CDU Jüchen motiviert 
auf das neue Jahr und lädt alle 
Bürger ein, sich aktiv in die Ge-
staltung der kommunalen Politik 
einzubringen.

Von links: Ansgar Heveling MdB, Heike Troles MdL, Bürgermeister Harald Zillikens, Ministerin Silke Gorißen, Parteivorsitzender 
Justin Krönauer und Landrat Hans-Jürgen Petrauschke. Foto: CDU Jüchen

Jüchen. Etwas mehr als ein 
halbes Jahr ist es her, als Marvin 
Schumacher seine Suche nach der 
Liebe im RTL-Kultformat „Bauer 
sucht Frau“ startete (der Top-Ku-
rier berichtete). Nachdem Ende 
2024 die letzte Folge der Jubilä-
umsstaffel im TV lief (alle Folgen 
gibt es noch online auf plus.rtl.de), 
zieht der Jüchener Kamelhalter 
Bilanz: „Es hat Spaß gemacht, die 
Tiere hatten ebenfalls Spaß, und 
ich habe viele neue Leute kennen-
gelernt. Ich würde es wieder so 
machen.“
Zahlreiche Bewerbungen er-
reichten Marvin Schumacher, 
nachdem sein Vorstellungsvideo 
über die Fernseher Deutsch-
lands flimmerte. Drei Damen 
lud er zum Kennenlernen beim 
Scheunenfest ein, von denen 
letztlich zwei, Eva und Sabrina, 
direkt im Anschluss zur Hof-
woche nach Jüchen kamen. Das 
alles fand im Sommer statt, wie 
der Kamelhalter berichtet. Ende 
Oktober habe es dann noch 
ein großes Wiedersehensfest 
gegeben, wo alle Teilnehmer 
zusammenkamen und mit Inka 
Bause Revue passieren ließen, 

wie es nach den Hofwochen 
weiterging.
Bis zur TV-Ausstrahlung Ende 
des Jahres war dann aber noch 
Geduld gefragt. „Es war auch 
für mich spannend zu sehen, 
was am Ende in den Folgen 
ausgestrahlt wird“, verrät der 
Jüchener. Was sich während der 
Hofwoche ereignete, wurde vor 
Ausstrahlung natürlich – so gut 

es ging – geheim gehalten. Die 
Gerüchteküche brodelte daher 
ordentlich, wie Marvin verfolgt 
hat: „Laut Nachbarschaft seien 
Eva und Sabrina schon am zwei-
ten Tag abgereist, was natürlich 
nicht stimmt.“ Und auch das 
Internet wisse natürlich immer 
schon drei Tage vorher alles. 
„Wenn andere Menschen besser 
wissen, was passiert ist, als ich, 

dann wird es wohl stimmen“, 
lacht er.
Die Liebe habe Marvin Schuma-
cher bei „Bauer sucht Frau“ zwar 
nicht gefunden – letztendlich 
konnte sich keine seiner Aus-
erwählten ein weiteres Kennenler-
nen nach der Hofwoche vorstellen 
–, doch er habe viele neue Freun-
de dazugewonnen. Alle Kandida-
ten seien während der intensiven, 
aber schönen, Zeit zu einer 
richtigen Familie zusammen-
gewachsen, freut er sich. Noch 
immer stehe er mit den anderen 
Bauern in Kontakt, den einen oder 
anderen gegenseitigen Besuch 
habe es sogar schon gegeben und 
wird es wohl noch geben. „Es gibt 
so viele Einladungen, die nächsten 
Urlaube stehen eigentlich schon 
fest“, lacht der Jüchener.
Ob der Kamel-Fan ein weiteres 
Mal auf die Suche nach der Lie-
be im Fernsehen gehen würde? 
Wohl eher nicht, schmunzelt 
Marvin. Und er verrät: Indirekt 
habe er über seine Teilnahme 
bei „Bauer sucht Frau“ eine neue 
Partnerin gefunden. Somit gibt 
es dank des Kultformats also 
doch noch ein Happy End.

„Ich würde es wieder so machen“

Kamelhalter Marvin zieht nach seiner Teilnahme bei „Bauer 
such Frau“ Bilanz..  Foto: RTL/Stefan Gregorowius
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„Wenn der Tag gekommen ist und ich meine Augen schließe,
mich mein Löwenmut verlässt und ich mit demWasser fließe,

hoffe ich, dass ihr mich nicht vergesst!
Das Leben war schön, auch wenn es vergeht!“

Sarah Connor

Helga Meier
geb. Offermann

* 2. Juli 1954 † 10. Januar 2025

In stiller Trauer nehmen wir Abschied.

Peter
Nicole und Torsten
Niklas und Pia
Resi und Robert

Käthi
und Anverwandte

Die Trauerfeier wird gehalten am Dienstag, den 4. Februar 2025,
um 10.00 Uhr in der Trauerhalle des katholischen Friedhofes
Otzenrath, Kirchhofweg, 41343 Jüchen. Daran anschließend findet
die Urnenbeisetzung statt.
Kondolenzanschrift: Bestattungen Reinders, c/o Trauerhaus Meier,
Burgfreiheit 120, 41199 Mönchengladbach

Traueranschrift:
Fam. Wiezorek / Wache c/o Bestattungen Franz Geller, Peter-Stahs-Str. 5,
41363 Jüchen-Bedburdyck.
Michaels Wunsch war es, auf dem Waldfriedhof zu Gustorf, verstreut zu werden. Jeder, der ihn
auf seinem letzten Weg begleiten möchte, um Abschied zu nehmen, kann sich am Freitag
31.1.2025 um 11.30 Uhr, in der Trauerhalle auf dem Waldfriedhof in Gustorf einfinden. Wir
bitten von Trauerkleidung, Blumen und Kränzen, Abstand zu nehmen.

Michael Peter Wiezorek
(Sepp)

* 17.4.1966 † 10.1.2025

„Mit Euch hatte ich eine tolle Zeit,
mal schauen was jetzt kommt.“

WWiirr wweerrddeenn ddiicchh iimmmmeerr lliieebbeenn

DDeeiinnee FFrraauu SStteeffffii mmiitt DDaavviidd,, JJuulliiaa,, EElliizzaa uunndd TTaammaarraa
ddeeiinnee TToocchhtteerr GGiinnaa,, ddeeiinnee MMuutttteerr EErriikkaa ,, ssoowwiiee aallllee GGeesscchhwwiisstteerr,,
AAnnvveerrwwaannddttee uunndd FFrreeuunnddee

Anstelle jeder persönlichen Benachrichtigung

Niemals geht man so ganz,
irgendwas von dir bleibt hier,

es hat seinen Platz immer bei mir.
(Trude Herr)

Danke für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben,
für eine Umarmung, wenn die Worte fehlten,
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,

für stille Gebete.
Die große Anteilnahme war uns ein Trost

in den schweren Stunden.

Rommerskirchen, im Januar 2025

Im Namen aller Angehörigen:
Margarete Rappel

Freddy Rappel
* 1.5.1949 † 11.11.2024

Präsidium, Vorstand und Mitarbeiter des DRK-Kreisverband Grevenbroich e.V.
Margarete Kranz (Vorsitzende) und Heinz Werres (Bereitschaftsleiter)

des DRK-Ortsverein Wevelinghoven e.V.
Grevenbroich, im Januar 2025

Über 30 Jahre hinweg führte Herr Brandofsky ab 1984 die Geschäftsstelle
des Kreisverbandes Grevenbroich e.V. mit außergewöhnlichem Engage-
ment, gewissenhaft und kompetent bis zu seinem Eintritt in den Ruhe-
stand im Jahre 2013 als Kreisgeschäftsführer. Sein unermüdlicher Einsatz
für das Deutsche Rote Kreuz lebte Herr Brandofsky auch als Mitglied im
Aufsichtsrat der DRK-Service GmbH und in den Arbeitskreisen des DRK
Landesverband Düsseldorf aus.

Mit seinen Führungsqualitäten und seinem menschlichen Wesen hat
er bei all jenen, die das Vergnügen hatten, mit ihm zu arbeiten, einen
bleibenden Eindruck hinterlassen.
Wir verlieren einen wertvollen ehemaligen Kreisgeschäftsführer a.D.,
einen geschätzten Kameraden und Freund, den wir alle vermissen werden.
Unser Mitgefühl gilt in dieser schweren Zeit seiner Familie und
seinen Angehörigen.

In tiefer und stiller Trauer gedenken wir in Dankbarkeit der Zeit,
die wir gemeinsam mit ihm verbringen durften.

Nachruf
Der DRK-Kreisverband Grevenbroich e.V.
ist voller Trauer und nimmt Abschied von
dem ehemaligen Kreisgeschäftsführer a.D.

Karl-Heinz Brandofsky
* 08.02.1950 ✝ 19.12.2024

IIcchh lliieebbee
GGeebbuurrttssttaagg hhaabbeenn !!

1199.. JJaannuuaarr 22002255

Liebe Lou-Jean,

ich wünsche Dir einen

wunderschönen Geburtstag

voller Glück und Freude.

Möge dein besonderer Tag

so wundervoll sein wie du.

HHeerrzzlliicchheenn GGllüücckkwwuunnsscchh
zzuumm GGeebbuurrttssttaagg!!

Ihr Kleinanzeigenmarkt · Kurz & Fündig
Anzeigen aufgeben:      02131 404 101                   www.top-kurier.de                   info@top-kurier.de  Hochneukirch: Fa. Weckauf · Bahnhofstr. 7 ·      02164 2270

Herzlichen Glückwunsch

In Gedenken
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“Hast du Angst vor dem Tod?“ fragte der kleine Prinz die Rose.
“Aber nein. Ich habe doch gelebt, ich habe geblüht
und meine Kräfte eingesetzt soviel ich konnte.

Und Liebe, tausendfach verschenkt,
kehrt immer zurück zu dem, der sie gegeben.“

In liebevoller Erinnerung
Hartmut und Elke mit Simon

Manfred Wagner
Marianne Wagner
und Anverwandte

* 4. September 1932 † 4. Januar 2025
geb. Wagner

Familie Pieske c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Else Pieske

Der Trauerwortgottesdienst wird gehalten am Dienstag, dem 21. Januar 2025, um 11.00 Uhr
in der Pfarrkirche St. Lambertus in Neurath; anschließend ist die Beisetzung der Urne. Von
Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Antoine de Saint-Exupéry

geb. Wipperfürth

Elli und Daniel
mit Hannah und Simon

* 3. 5. 1938 † 16. 12. 2024

Maria Loosen

Behaltet mich so in Erinnerung,
wie ich in den schönsten Stunden meines Lebens bei Euch war.

Dankbar sind wir allen, die meiner lieben Mutter, Schwiegermutter und
Oma in ihrem Leben Zuneigung und Freundschaft schenkten, die sich
bei ihrem Tode in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Hoeningen, im Januar 2025
Das Sechswochenamt wird gehalten am Samstag, dem 25. Januar 2025, um
18.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Stephanus in Hoeningen.

Statt Karten

Statt jeder persönlichen Benachrichtigung

Du hast Dich verabschiedet
von uns - und aus dieser Welt.
Du wirst Dich nie verabschieden

aus unseren Herzen
und Du hast dort immer einen Platz.

Traueranschrift: Fam. Erdmann c/o Bestattungen Franz Geller,
Peter-Stahs-Str. 5, 41363 Jüchen-Bedburdyck.

Die Trauerfeier halten wir am Donnerstag,
den 30. Januar 2025, um 13.00 Uhr im Kolumbarium
in Garzweiler anschließend ist die Urnenbeisetzung.

Von liebevoll zugedachten Blumen und Kränzen bitten wir abzusehen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
vonmeinem geliebten Mann, unserem lieben Vater,

Schwiegervater, Opa und Uropa

Edith
deine Kinder, Enkel und Urenkel

sowie alle Anverwandten

Lothar
Erdmann

* 7. Mai 1932
† 21. Dezember 2024

D
A
N
K
E

„Gerne habe ich Wiesen und Äcker bestellt,
gerne holte ich das reife Korn vom Feld.

Gerne möchte ich noch einmal die Feldwege gehen,
doch, Herr, dein Wille, lass ihn geschehen.“

für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben,

für ein stilles Gebet und eine tröstende Umarmung,

für ein Zeichen der Verbundenheit,

für das persönliche Geleit zur letzten Ruhestätte,

für Blumen und Geldspenden.

Es war uns ein Trost, dass so viele seiner gedachten.

Familie Annette von Ameln-Boes
Familie Astrid von Ameln

Evinghoven, im Januar 2025

Das Sechswochenamt wird gehalten am Sonntag, dem 26.01.2025,
um 9.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Antonius zu Evinghoven.

Hubert von Ameln
† 10.12.2024

Deinen Tod zu begreifen ist fast unmöglich.

Stefanie Dibbert
21.03.1934 - 06.01.2025

Es ist nie der richtige Zeitpunkt,

es ist nie der richtige Tag.

Es ist nie alles gesagt, es ist immer zu früh

und doch sind da Erinnerungen, Gedanken,

Momente, die einzigartig und unvergessen bleiben.

In tiefer Trauer zur lieben Mutter, zur lieben Oma, deine Familie

Die anonyme Beisetzung wurde am 09.01.2025 zu Rommerskirchen gehalten.

Was bleibt ist die Erinnerung.

Oekoven/Wevelinghoven, im Januar 2025

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und Ihre Anteilnahme auf
vielfältiger Weise zumAusdruck brachten.

Conny Christian mit Familie
Michael mit Familie

Hilde Buschbell
geb. Otto

† 02. Dezember 2024
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 • www.wm-aw.de FA

In Gottes Händen liegt deine Zeit,
das Heute, das Morgen,
die Ewigkeit.

Wir lassen sie in Liebe gehen.

Wilfried und Inge
Annegret und Rolf
René und Veronika
mit Jakob und Rosa
Marvin und Kathi
mit Romy
und alle Anverwandten

Familie Schnock/Bestattungen Lammers, Poststraße 71,
41516 Grevenbroich

Das Seelenamt mit anschließender Beerdigung findet statt
am Dienstag, dem 21. Januar 2025, um 11.00 Uhr in der
Pfarrkirche St. Stephanus zu Hoeningen.

Agathe Schnock
geb. Cleef

* 31. Oktober 1931
† 12. Januar 2025

Hans Peter und Brigi�e

Rolf und Josi

Melanie und Jan

Carina und Marco

mit Moritz und Anna

Ca�a und André mit Ilenia

und alle Anverwandten

Maria Trippen

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Wir werden dich nie vergessen.

* 30. Januar 1932 † 11. Januar 2025

Anschließend ist die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.

So nimm denn meine Hände

und führe mich

bis an mein selig Ende

und ewiglich

Von Kranz­ und Blumenspenden bi�en wir abzusehen.

geb. Tillmann

Traueranschri�: Fam. Trippen c/o Besta�ungshaus Jens Reipen,

Odenkirchener Str. 17 in 41363 Jüchen

Der Go�esdienst wird gehalten am Mi�woch, dem 22. Januar

2025, um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Mar�nus zu Gierath.

Im gesegneten Alter von 92 Jahren entschlief

heute unsere liebe Mu�er, Schwiegermu�er,

Oma, Uroma, Schwägerin, Tante und Cousine

h�ps://besta�ungen­reipen.gemeinsam­trauern.net/Begleiten/

maria­trippen

02181/4924007 WhApp 0177/7226288
EXPORT - ALLES ANBIETEN /- FIRMA

☎ Auto Ankauf Mertens! Kaufe alle
PKW + Busse. Sämtliche Schäden,
TÜV, Km, Unfall etc. egal. Auf Wunsch
mit Abmeldung. Bitte alles anbieten.
Komme auch So., ☎ 0163/30 40 650

Rolf kauft alle Wohnwagen/Wohn-
mobile. ☏ 0221/2769612

Ankauf v. PKW/LKW, auch mit Schaden.
Wir zahlen mehr! ☎ 0177/7707076

Und immer sind irgendwo Spuren Deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.

Sie werden uns immer an Dich erinnern und Dich
dadurch nie vergessen lassen.

Rommerskirchen, im Januar 2025

Das Jahrgedächtnis wird gehalten am Sonntag, dem 26. Januar 2025,
um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Peter zu Rommerskirchen.

Im Namen aller Angehörigen

Annemie Wurdack
geb. Breuer

* 16. Mai 1935 † 26. Januar 2024

Jaguar S Type, 2,7l, V6, Turbo Diesel,
207 PS, Bj. 2005, TÜV 10/26, Euro 4,
2. Hd., 216 tkm mit Scheckheft, Au-
tom., NR, Executive Vollausst., anthr.
metallic, helles Leder, neu bereift,
neue Inspektion, Top gepfl., Rentner-
fahrzeug, 5.950,-€, ☎ 0174/8555140

Ford Focus, EZ 2004, ZV, Klima, silber,
sehr gepflegt, 3.900,-€, 0178/4347735

☎ 02131/5283963 ATC. Ankauf aller
PKW´s, auch mit Mängeln/Unfall.
Auch per WhatsApp ☏ 0178/3389637

* 3. März 1952 † 20. Dezember 2024

Peter
Jürgen und Anneke mit Maarten
Geschwister und Anverwandte

In liebevoller Erinnerung

Du siehst den Garten nicht mehr grünen, in dem du einst so froh geschafft,
siehst deine Blumen nicht mehr blühen, weil dir der Tod nahm deine Kraft.

Was du aus Liebe uns gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein,
was wir an dir verloren haben, das wissen wir nur ganz allein.

geb. Müller

Familie Helpenstein c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Finni Helpenstein

Die Beisetzung hat im engsten Familienkreis stattgefunden.

Ein liebendes Herz hat seine Aufgabe erfüllt.
Sie ist in Frieden heimgegangen.

Die Liebe hat sie in unseren Herzen gelassen.

Marlene Strathmann
geb. Mols

* 27.12.1940 † 14.1.2025

Wir nehmen Abschied
in Liebe und Dankbarkeit:

Bert
Ralf

Angehörige und Freunde

Trauerhaus Strathmann c/o Bestattungen R. Geller
41515 Grevenbroich, Arndtstraße 3

Die Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 24.1.2025,
um 12.00 Uhr auf dem Friedhof in Grevenbroich-Neurath,

ausgehend von der Trauerhalle aus statt.

Statt jeder besonderen Anzeige

Bestattungsvorsorge:
Damit alles in Ihrem Sinne geregelt ist.
Ein guter Weg den eigenen Abschied heute schon nach
eigenen Vorstellungen festzulegen, Ihren Angehörigen
Entscheidungen abzunehmen u. finanzielle Sicherheit
zu geben. Wir beraten Sie unverbindlich bei uns im Haus
oder auch gerne bei Ihnen zu Hause.
Vereinbaren Sie einen Beratungstermin.
Hochneukirch Tel.: 02164 - 34 33
Odenkirchen Tel.: 02166 - 60 14 09
www.bestattungen-reinders.de

BBEESSTTAATTTTUUNNGGEENN RREEIINNDDEERRSS
-geprüfte Bestatter -
Partner der Dt. Bestattungsvorsorge Treuhand AG

☎Auto Ankauf Schulte kauft alle Autos
aller Marken! Alter, Zustand, TÜV egal.
Bitte alles anbieten! Komme sofort,
auch Sa. + So. ☏ 0178/3406611

Telefon 0 2181- 818181
Tag und Nacht für Sie erreichbar
Am Hammerwerk 14 A, Grevenbroich
www.bestattungshaus-willmen.de
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In Liebe und Dankbarkeit

* 10. September 1949 † 20. Dezember 2024

Petra und Peter Heister

Wilfried Theißen mit Familie

Familie Theißen c/o Bestattungshaus Willmen
Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Ein Vater liebt - ohne viele Worte,
ein Vater hilft - ohne viele Worte,

ein Vater versteht - ohne viele Worte,
ein Vater geht - ohne viele Worte

und hinterlässt eine Leere,
die in Worte keiner ausdrücken mag.

Hans-Joachim Theißen

Die Beisetzung findet im engsten Kreise statt.

† 4. Dezember 2024

Jüchen, im Januar 2025

Du bist fortgegangen

und nichts ist mehr so, wie es einmal war.

Immer sind irgendwo Spuren deines Lebens ­

Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.

Sie werden uns an dich erinnern

und dich dadurch nicht vergessen lassen.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in s�ller Trauer mit uns verbunden fühlten,

ihre Anteilnahme auf so vielfäl�ge Weise zum Ausdruck brachten

und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Deine Beate

Deine Anne und Marcel mit HannahIn Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Sofia Jakubassa
geb. Winzen

* 4. März 1951 † 12. Januar 2025

In stiller Trauer:
Hans Jakubassa

Michael
Wolfgang und Daniela
mit Michelle und Kiara

Urenkel und alle Anverwandten

Traueranschrift: Jakubassa c/o Bestattungen Schotten,
Venloer Straße 115, 41569 Rommerskirchen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Dienstag, dem 28. Januar 2025,

um 11.00 auf dem Friedhof in Nettesheim statt.

Statt Karten

Du liebtest das Leben, warst vielen Menschen ein Freund.
Nun bist du gegangen - die Erinnerung bleibt.

Wilfried Finken
† 7. Dezember 2024

Wir danken allen, die uns nicht alleine ließen
und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Bedanken möchten wir uns auch
für die zahlreichen Zeichen der Verbundenheit

und Freundschaft.

Cilli Pütter
Andrea & lona

Helmut

Grevenbroich, im Januar 2025

Kaufe alte Fotoapparate, Objektive,
Diaprojektoren, ☏ 0157/59435985

Suche Massivholz-Möbel, Porzellan,
Pelzmantel oder -jacke, Zinn, Fa.
Robert Krause. ☏ 0157/55484656

Privatankauf: Kleidung aller Art, Pelze,
Möbel, Handtaschen, Näh-/Schreibm.,
Geweihe, Lampen, Militaria, Kameras,
Porzellan, Puppen, Krüge, Bleikristall,
Teppiche, Gemälde, Zinn, Bücher,
LP`s, Römergläser, Silberbesteck,
Münzen, Bernstein, Schmuck, Uhren,
Nachlässe, kostenlose Hausbesuche.
Fa. Sabine Traber ☏ 0163/4482746

Achtung! Kaufe Bekleidung, Trachten,
Mäntel jeglicher Art, Porzellan, Bilder
Schreib-/Nähmaschine, Zinn, Gewei-
he, Bestecke, Kristallgläser, Eisen-
bahn, Gehstock, Spirituosen, Musikin-
strumente, Handtaschen, Kaminuh-
ren, Fotoapparate, alte Handys, Bü-
cher, Flohmarkt Artikel, Uhren, Mün-
zen, M-Schmuck, Antiquitäten aller
Art, Fa. Valentino Kierpacz, ☏
02165-4739982

Aufgepasst! Suche von privat Pelzman-
tel oder -jacke, Garderobe, Taschen,
Golfschläger, Bilder, Porzellan, Teppi-
che, Arm- und Taschenuhren, Tafelsil-
ber, Bernstein, Münzen, Schmuck.
Frau Bärr ☏ 0177/9744831

!!UHRENANKAUF!! von Wanduhren,
Standuhren, Kaminuhren, Tischuhren,
Armbanduhren und Taschenuhren. ☎
0162/6526557 Gerhards Uhrenankauf

Suche Näh.-/Schreibmasch., Kleidung,
Möbel, Bücher, Puppen, Krüge, Porzel-
lan, Kristall, LP´s, Zinn, Münzen, Uh-
ren. Fa. Max Ernst ☏ 0176/63315617

Achtung! Suche Näh-/Schreibm., Brief-
marken, Bleikristall, Bücher Bilder,
Teppiche, Möbel, Zinn, Bronzefiguren
Puppen, Porzellan, Lampen, Golf-
schläger, Schallplatten, Musikinstru-
mente, Pelze, H/DGarderobe, Münzen,
Uhren, Silber aller Art und Schmuck,
Fa. Mario Ernst ☎ 0152/58519556

Eisenbahn gesucht. Märklin, Trix,
Fleischmann, LGB, Faller Auto-Renn-
bahn ☏ 0173/280 25 66

Sammler kauft alte Ansichtskarten vor
1960, auch ganze Ansichtskarten-
Alben. ☏ 02181/73510

Alte Bestecke, Gemälde, Figuren, Glas,
Porzellan, Spielzeug, Schmuck u. Sil-
ber, Soldatensachen, wie Orden u. Fo-
tos, alte Möbel, moderne Möbel aus
den 50er-80er Jahren, kompl. Nach-
lässe u. Wohnungsauflösungen kauft
☏ 02131/276880 Bernd Schmitz

Ankauf! Pelze, Bekleidung, Porzellan,
Taschen, Einmachgläser, Teppiche,
Silberbesteck, Näh-/Schreibmasch.,
Zinn, Puppen, Krüge, LP's, Bilder, Mö-
bel, Bücher, Münzen, Uhren, Figuren,
Bleikristall, Bernstein, Schmuck,
☎ 0163-4695048 Fa. Alfred Hauer

Achtung seriöser Ankauf! Von Nachläs-
se, Garderobe, Pelze, Leder, Zinn, Sil-
berbest., Möbel, Orden, Figuren, Mili-
taria, Porzellan, Sammeltassen, Kris-
tall, Weine, Römer, CD`s & Schallpl.,
Münzen, Schmuck, Uhren, Näh- &
Schreibm., Puppen, Teppiche, Gemäl-
de, Gobelin, Kameras, Hummel, Ge-
weihe uvm., kostenlose Beratung, Fa.
Benjamin Weiss, ☏ 0178/4676350

Amen, amen ich segne Euch:
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und stirbt, bleibt es allein;

wenn es aber stirbt, bringt es reiche Frucht.
( Joh. 12,24)

Nach einem erfüllten Leben, gab heute unsere Mutter und Großmutter

Maria Anna Roes-Winter
*1. Januar 1936 †9. Januar 2025

ihr Leben in die Hand ihres Schöpfers zurück

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Jürgen und Rebecca
Beate und Gerd

mit Katharina und Martin
Norbert

mit Simon und Julian

Das Seelenamt wird gehalten am Donnerstag, den 23. Januar 2025
um 11 Uhr in der Pfarrkirche St. Stephanus zu Hoeningen.

Anschließend ist die Urnenbeisetzung

Anstelle freundlich zugedachter Blumen und Kränze bitten wir für eine Spende an die
Jona Hospizbewegung e.V. Grevenbroich IBAN: DE23 3055 0000 0080 2230 92

Kennwort: Maria Anna Roes-Winter

Familie Roes/Bestattungen A//roggen
Poststr. 28; 41516 Grevenbroich-Wevelinghoven

Schallplatten Ankauf Rock, Soul, Reg-
gae, Jazz, Funk, New Wave, kl. oder
größere Konvolute, ☏ 0172/2017503
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DANKSAGUNG

Der Tod nahm uns einen geliebten Menschen und jeder
Tag lässt uns erkennen, wie endgültig die Trennung ist.

Wir danken allen, die seiner in Worten, Briefen und
Geldspenden gedachten, ihn auf seinem letzten Weg
begleiteten und uns trösteten.

Der Gedenkgottesdienst wird gehalten am Samstag,
dem 1. Februar 2025, um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Peter
zu Rommerskirchen.

Familie Willi Rosewig
Familie Edeltraud Schaafs
Familie Peter Matthias Rosewig
Familie Otti Liesenfeld
Familie Markus Jeske

Peter Rosewig
† 27.11.2024

Einschlafen zu dürfen, wenn man das
Leben nicht mehr selbst gestalten kann,

ist Freiheit für die Seele und ein Trost für uns alle.

In Liebe und Dankbarkeit

Heiner und Daniela mit Greta und Kathi
Thomas und Petra mit Paula und Carla

Friedhelm Hermanns
und Anverwandte

* 26. März 1939 † 12. Januar 2025

geb. Hermanns

Kölner Straße 24, 41515 Grevenbroich

Margret Schnorrenberg

Der Trauerwortgottesdienst wird gehalten am Donnerstag, dem 30. Januar 2025, um 9.15 Uhr
in der Pfarrkirche St. Peter u. Paul in Grevenbroich-Stadtmitte; anschließend ist die Beisetzung
der Urne auf dem Friedhof an der Montanusstraße. Wir bitten von Blumenspenden abzusehen.

Lichtprofi verkauft LED-Lichttechnik
mit Garantie. ☏ 02137/929891

Probleme mit dem PC? Dann rufen Sie
AKUT - Die PC-Notaufnahme, kosten-
los an: ☎ 0800/2436771,
0177/4368240 www.akut-online.de

Sammlungsauflöung: Versch. Steiff
Teddybären aus den 70iger, Schildkrö-
te Puppen, gutes Porzellan und Krüge
sowie historische handgefertigte
Holz-Weihnachtskrippe zu verk.,
Preis VB, ☎ 02183/9174

Damenhalbschuhe, Gr. 42, schwarz,
neu, an Selbstabholer zu verschen-
ken, ☏ 02131/48791

Ich gehe zu denen, die mich liebten,
und warte auf die, die mich lieben.

Friedhelm
Freytag

* 22.3.1935 † 15.1. 2025

In Liebe und Dankbarkeit:

Borghild und Klaus
Lauritz, Valentin, Sven, Karen und Björn

Alke und Raimund
Pauline und Jakob
Lars und Bettina

Helene, Wilhelmine und Albrecht

Trauerhaus Freytag c/o Bestattungen R. Geller
41515 Grevenbroich, Arndtstraße 3

Die Trauerfeier wird gehalten am Mittwoch, dem 22.1.2025, um
11.00 Uhr im Haus Bethlehem, Landsberger Straße 26,
Grevenbroich-Neukirchen; anschließend ist die Beerdigung auf
dem Friedhof Neukirchen.

Fernsehtisch, Mahagoni, 73 x 93 x 45
cm an Selbstabholer zu verschenken.
☏ 02181/72137

Achtung Ankauf! Damen-/ Herrenbeklei-
dung, Pelze, Lederbekleidung, Massiv-
holzmöbel, Porzellan, Bücher, Mün-
zen, Schmuck, Uhren, Briefmarken.
☏ 0177/4274425 Fa. Alfons Heilig

Neue Internetseite:

Statt Karten
Es war ein viel zu kurzer Abschied.

Auch wenn wir damit rechnen mussten und der Tod als
Erlösung kam, so schmerzt uns doch die Endgültigkeit.

Familie Kaiser/Bestattungen Knabben, Hansendstr. 40, 41517 Grevenbroich
Die Exequien werden gehalten am Mittwoch, den 22. Januar 2025 um
11.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt zu Gustorf.
Die Urnenbeisetzung des lieben Verstorbenen findet zu einem späteren
Zeitpunkt im engsten Familienkreis statt.
Von Blumen- und Kranzspenden bitten wir Abstand zu nehmen.

In Liebe und Dankbarkeit
Guido
Heidi

und Anverwandte

Peter Kaiser
* 21. Oktober 1939 † 12. Januar 2025

Continental-Schreibmaschine aus den
ca. 50ziger Jahren, 1 elektrische
Schreibmaschine Olivetti Lineal 101,
1Handkurbel-Rechenmaschine aus
den ca. 40-50ziger Jahren. 100 Stück
33er Schallplatten von Schlager bis
Oper. Gegen Spende abzugeben.
Ernstgemeinte Interessenten melden
sich bitte unter☎ 0173/ 27 66 811

Sehr gut abgelagertes Brennholz
sowie Katzenspielzeug (Tunnel) an
Selbstabholer zu verschenken.
☏ 02131/2092800
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Rentner sucht nette Reisepartner/in,
getrennte Kasse. ☏ 0211/464358

Freundlicher Geschäftsmann, Ende 50,
1,82, NR, vielseitig interessiert, sport-
lich, sucht freundliche, schlanke Sie,
gerne mit Kind, ☎ 0174/8555140

Wer verschenkt gut erhaltenen Trödel f.
private Katzenhilfe? ☏ 0202/784682

▶Garten-, Pflaster-, Zaunbauarbeiten
u. handw. Dienstleistungen;
Fa. Achim Krömer, ☎ 0177/1409344
od. ☎ 02165/3440000

Der „Wurzel Pit”!
Trockenschäden an Bäumen und Sträuchern?

Baumstümpfe im Garten?
Wir lösen das Problem kostengünstig!

☎ 0171 200 06 58

Teamplayer gesucht!
Wir suchen ab sofort
erfahrene und flexible

Podologin
(m/w/d) nach Neuss-Holzheim
als Aushilfe oder in Teilzeit

Bewerbung unter
info@podologie-suzana.de
oder per Tel. 02131/2910290

Trockenbau, Fliesen, Abbrucharbeiten
☎ 0173/2834858 - Gut und preiswert

Rentner sucht Bekanntschaften,
Damen und Herren, zwecks Freizeit-
gestaltung. ☏ 02182/1587

Gebrüder-Handwerker bieten Arbeiten
von Maler/ Putz/ Spachtel/Fliesen/
Laminat Hr. Sascha ☏ 0163/2477992

Hildegard Dreßler

Wir nehmen Abschied am Donnerstag, dem 30. Januar 2025
um 11.00 Uhr in der Trauerhalle auf dem Friedhof in Bedburg-Kaster.
Von Blumen und Kranzspenden bitten wir abzusehen.
Dirk Dreßler c/o Jacobs Bestattungen ∙ Gartenstr. 26 ∙ 50181 Bedburg

Traurig, aber mit vielen schönen Erinnerungen
nehmenwir Abschied

* 2. Oktober 1943 † 31. Dezember 2024

Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel wird.

Dirk und Patricia

Unser neues
Trauerportal.

Online Anzeigen
Suchfunktion
Ratgeberinhalte
Branchenbuch
Gedenkseiten

Telefon 02131 / 404 101
www.erft-kurier.de/trauer

Ein Mann für fast alle Fälle! Hausrepara-
turen, Dachrinnen-Reinigung, Rasen-
und Heckenschnitt und Beetpflege.
Komme auch für Kleinigkeiten. ☏
02164/7021937 oder 0160/92626852

Altbausanierung Fa. Wankum!
Feuchtes Mauerwerk, Schimmel,Beton-
und Balkonsanierung, Fliesen- und
Putzschäden - auch Kleinigkeiten.

02131/1785971 und 0157/53208722☎

Amateur-Schachspieler sucht für
Zuhause Mitspieler/in nach Jüchen,
☏ 0157/57521033

Ist Ihr Wannenrand zu hoch?
Badewannentür Nachrüstung in nur
5 Stunden. 100% wasserdicht. Durch
Ihre Pflegekasse voll finanziert.
Wansa Badkonzept www.wansa.de
☏ 02171/3992599

Irakischer Reisepass, Muhammed
Mustafa Jameel Kalaly, A14689158,
verloren im Zug von GV Richtung
Neuss. Bei Fund bitte melden unter:
☏ 0176/22946452

Fensterreinigung gut + günstig.
☏ 02161/3070830

Haushaltsauflösung in Kaarst,18./
19.01.25, 10-16 Uhr. Möbel, Waschm.,
Mikrowelle, Teppiche, Da.-Bekleidung,
Geschirr etc. ☏ 0160/3041628

Wohnungsauflösung, Entrümpelung,
Wertanrechnung, ☏ 0171/ 8437740

• Baumfällung – Heckenrückschnitte
• Naturstein-, Pflaster- und Plattenarbeiten
• Kaminholzverkauf

Tel.: 0179-1543333
Gartenservice

Gekämpft hast du allein.
Beklagt hast du dich nie.

Wir werden uns an dich erinnern.
Vergessen wirst du nie.

Trauerhaus Solisch, c/o Bestattungen Fischer
Bahnstr. 20, 41569 Rommerskirchen

Die Auferstehungsfeier halten wir am Donnerstag, dem 23. Januar,
um 11 Uhr in der Pfarrkirche St. Martinus zu Nettesheim.

Daran anschließend ist die Beisetzung auf dem Friedhof in Nettesheim.
Auf Wunsch der Verstorbenen bitten wir auf Trauerkleidung zu verzichten.
Anstelle von freundlich zugedachten Blumen und Kränzen bitten wir um

eine Spende für die Hospizbewegung Dormagen e.V.
IBAN DE23 3055 0000 0000 7417 77 Kennwort: Helga Solisch

In Liebe und Dankbarkeit.

Hans Joachim
Sonja

Verwandte und Freunde

Helga Solisch
geb. Jöbkes

*13. Juli 1936 †14. Januar 2025

Kinderbett, Buche, 70x140, plus Matrat-
ze, neuw., Wickelregal offen, Natur,
günstig zu verk., ☏ 0173/7146087

Kellerisolierung
Bausan i e rung
Fa. Mike Groß • 0172/2191661

„Daheim statt Heim“
Wir vermitteln Ihre

„Rund um die Uhr Betreuung“

02431/9747744
www.curita24.de

Bitte nutzen Sie für
Ihre Reklamation

folgende Service-Nr.

02131 / 404 520

Keine
Zeitung
erhalten?

oder online unter
top-kurier.de

Wichtig
für Auftraggeber
von gewerblichen Anzeigen
Nach den Regeln des lauteren Wettbewerbs ist es erforderlich,
dass bei gewerblichen Anzeigen klar und deutlich aus dem Text
der gewerbliche Charakter des Angebotes hervorgeht.

Dies kann geschehen durch Angabe der Branche
z. B. Autohandel, Makler, Teppichhandel etc.,
oder des vollständigen Firmennamens.

In Ihrem eigenen Interesse bitten wir Sie, dies bei der Abfassung Ihrer
Anzeigentexte zu berücksichtigen.

I like to m
ove it,
move it

• Privatum
zug

• Firmenumzug

• Entrümpelung

• Haushal
tsauflösu

ng

Sorgenfrei umziehen und entrümpeln
mit feinraus24, Ihrem zuverlässigen
Partner für professionelle, effiziente
Dienstleistungen! Maßgeschneidert
für Ihre Bedürfnisse.
41515 Grevenbroich · Ernst-Reuter-Str. 3

Telefon: 0 21 81 / 818 16 49
Mobil: 0176 / 325 236 23

E-Mail: info@fein-raus24.de

Katze vermisst oder zugelaufen?
www.neusser-katzensuche.de

www.hausmeister-wankum.de

Maler und Bodenleger arbeiten ,schnel-
le Termine möglich. Fa. Hoti Mob.
0152/54245614

Handwerker speziell für kleinste Repa-
raturen bei Putz, Schimmel, Fliesen-
schäden. Sanierung sowie Renovie-
rung ☏ 02131/3672100

0 2181 / 16 15 97 od.
01 60 / 6 06 10 52

▪▪ Bäume fällen
▪▪ Rodungsarbeiten
▪▪ Hecken schneiden
▪▪ Anlagenpflege

▪▪ Rollrasen

Die ENGEL Entrümpelungen
Entrümpelungen und
Haushaltsauflösungen

www.engel.nrw
02131 / 4741459☎

Sympathische Sportpartnerin von Ihm,
62, 1,78, schlank, NR, radfahren,
schwimmen, spazieren gehen,Tisch-
tennis, Badminton u.w. gesucht,
☎ 0179/1068801

GARTENARBEITEN aller Art erledigt gut
und preiswert, Fa. Pajaziti
☏ 02181/758587 o. 0173/2512531

Entrümpelungen und Haushaltsauflö-
sungen sehr günstig! Evtl. sogar
kostenlos! ☏ 01577/9870413

Ferienwohnung in Oberaudorf, OBB für
4 Pers. ab 500,- €/Woche frei. Keine
Haustiere. ☏ 02238/842850 ab 15 h

Wir suchen ab sofort Fahrer (m/w/d)
mit Personenbeförderungsschein
zuverlässig, freundlich, flexibel, als
Aushilfe auf 538€-Basis oder als
Teilzeitkraft. ☎ 02183/5555

Gärtner sucht Gartenarbeit: Beete säu-
bern, Hecken schneiden, Zaunbau,
Bäume fällen ☏ 0176/56079018

Fliesenarbeiten schnelle Termine mög-
lich. Fa.Hoti Mob. 0152/54245614

Bäume fällen, Baggerarbeiten, Pflaster-
arbeiten, Zaunmontage, Terrassen-
überdachung, ARDA Gartenbau
☎ 0157 / 8 48 55 749

Stallkatzen, scheu, kastriert, geimpft,
gechipt suchen Hof zum Mäuse
fangen. Keine Wohnungshaltung.
☏ ab 18 Uhr 01575/7949234

Gärtner s.Gartenarbeit, 0157/32001260

MITARBEITER
(m/w/d) gesucht!
Die Carl Dicke GmbH ist seit mehr als
125 Jahren am Standort Mönchengladbach
ein familiär geführter, starker Partner im
Chemiehandel.

WIR SUCHEN:
Logistik &
Produktion,
LKW-Fahrer,Azubis

Genaue Informationen unter
www.carldicke.de/unternehmen/karriere
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Jüchen. Auch wenn derzeit die 
Bundestagswahl das politische 
Geschehen bestimmt: In die-
sem Jahr findet am 14. Septem-
ber mit der Kommunalwahl 
ein weiterer wichtiger Urnen-
gang statt. Er ist für Jüchen 
von enormer Bedeutung, denn 
dann können die Bürger über 
den künftigen Bürgermeister 
und die Zusammensetzung des 
Stadtrats entscheiden. 
Als Kandidat für das Bürger-
meisteramt hat der Vorstand 
der SPD Jüchen kürzlich 
Philipp Sieben nominiert – 
und der 38-Jährige kommt 
nun zum „Talk auf dem 
Roten Sofa“. Am Dienstag, 21. 
Januar besucht der parteilose 
Verwaltungsfachmann den 
„Roten Salon“ der SPD Jüchen 
an der Odenkirchener Straße 
26 und stellt sich den Fragen 
der Ortsvereinsvorsitzenden 
Anna Strohbach und Norbert 
John sowie der Gäste, die wie 
immer bei der SPD herzlich 
willkommen sind.
Einstimmig wurde Philipp 
Sieben kurz vor dem Jahres-
wechsel vom örtlichen Partei-
vorstand als SPD-Kandidat 
für das Bürgermeisteramt 
nominiert. Gemeinsam mit der 
größten Oppositionspartei im 
Rat strebt Philipp Sieben an, 
bessere Politik für Jüchen zu 
machen. Besonders im Fokus 
steht dabei die Absicht, die 
Kommunikation zwischen 
Verwaltung und Politik sowie 
den Jüchenern zu verbessern 
und eine Kultur des Dialogs 
in der Stadt zu etablieren. 
Mit dem ersten „Talk auf 
dem Roten Sofa“ des neuen 
Jahres machen der parteilose 
Bürgermeisterkandidat und 
die Jüchener SPD den Auftakt 
in diesem Prozess.
Philipp Sieben ist in seiner 
Heimatstadt tief verwurzelt 
und verfügt daneben über 
langjährige und fundierte Ver-
waltungserfahrung. Der gebür-
tige Otzenrather schlug nach 
dem Abitur am Gymnasium 
Odenkirchen die Verwaltungs-
laufbahn ein. Im Anschluss an 

die Ausbildung in der Kreisver-
waltung Heinsberg wirkte er 
sechs Jahre im Ordnungs- und 
Liegenschaftsamt der dama-
ligen Gemeinde Jüchen und 
danach als Fachbereichsleiter 
in den Stadtverwaltungen von 
Hemer und Tönisvorst sowie 
im Kultur- und Wissenschafts-
ministerium des Landes NRW. 
Aktuell leitet Philipp Sieben 
als Regierungsdirektor und 
Hauptdezernent das Dezernat 
20 der Bezirksregierung Köln 
mit rund 70 Mitarbeitenden.
Welche Ziele Philipp Sieben 
mit seiner Kandidatur verfolgt 
und wie er das Amt des Bür-
germeisters angehen will, da-
rüber (und über vieles mehr) 
wird der 38-Jährige beim „Talk 
auf dem Roten Sofa“ am 21. 
Januar Rede und Antwort 
stehen – gern auch den Gästen 
der Veranstaltung, die selbst 
Fragen an den Kandidaten 
richten können. Aufgrund des 
begrenzten Sitzplatzangebots 
im „Roten Salon“ bittet die 
SPD Jüchen für den Talk um 
eine kurze Anmeldung: tele-
fonisch beziehungsweise per 
WhatsApp unter 0151/70 11 
21 62 oder per E-Mail an anna.
strohbach@spd-juechen.de oder 
norbert.john@spd-juechen.de.

Bürgermeisterkandidat  
zu Gast im Roten Salon

SPD-Bürgermeisterkandidat 
Philipp Sieben.
 Foto: SPD Jüchen

Ein- oder Mehrfamilienhaus von privat
gesucht, auch sanierungs- oder reno-
vierungsbedürftig. ☏ 0171/9301018

Junge Familie (solvent, NR) sucht
3-4 ZW in Kaarst, ab 90 qm, bis
1.200,- € WM, ☏ 0160/90558894

Junge Rentnerin sucht EG-Wohnung
mit Hof oder Garten, Alleinnutzung,
gerne Altbau. ☏ 0178/9134864

GV-Noithausen, 1 ZW + Wohnküche,
42 m², KM 380,- € + NK + KT 1.140,- €.
☏ 0163/2431081

Kaufe Wohnung oder Mehrfamilien-
haus von privat. ☏ 0179-9023313

Ein junger, sauberer, gut situierter Mann
(26 J.) sucht eine 1-2 ZW mit Küche.
Unbefristeter Arbeitsvertrag in IT und
Schufa ist vorhan-
den.☎ 0176/81464051

IT-Spezialist für Software und Webent-
wicklung.☎ 0176/41205298

NE-Breitestr., nähe Amtsgericht, Haus-
meister-Whg., 1. OG, 76 m², renov.,
gr. Süd/West-Blk., Bad m. Wanne u.
Dusche, sehr gepfl. Haus, KM 760 €,
NK 230 € inkl. Hzg., v. priv., EA vorh.,
buero@hvw-cames.de

Biete Hauswirtschaft, Betreuung und
Pflege an (ausgebildet).
☏ 0176/14654612

Busfahrer (m/w/d) mit FS-Kl.D gesucht.
02182/8287893 Busreisen Labudda

Suche privat Mehrfamilienhaus zum
Kauf ☏ 0151/53992611

Sie wollen verkaufen!
Wir suchen in Grevenbroich und Umgebung

EFH, Wohn- und Geschäftshäuser und
Grundstücke in jeder Größe.

In eiligen Fällen schneller Selbstankauf.
Kames Immobilien UG 02181-68669

Suche EFH v. privat.☎ 0211/93672633

Rentner mit Führerschein sucht noch
im Raum Neuss/Kaarst Aufträge für
Besorgungen, Begleitung bei Einkäu-
fen, Ausfahrten, Arztbesuche und klei-
nere Arbeiten rund ums Haus,
☏ 0171/4740462

Suche ETW v. privat☎ 0211/97533549

Wir suchen die »Eierlegende Wollmilchsau«

Sie fühlen sich angesprochen? Dann freuen wir uns darauf, Sie persönlich kennenzulernen!
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung (mit Lichtbild) per E-Mail an
jana.schubert@stadt-kurier.de Kurier Verlag GmbH, Moselstraße 14, 41464 Neuss

Ihre Aufgaben: Abwicklung von Kundenaufträgen,
telefonischer Kundenkontakt, Unterstützung unseres
Verkaufs-Außendienstes.

Branchenspezifische Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich, da eine intensive Einarbeitung erfolgt.

Sie haben eine abgeschlossene kaufmännische
Ausbildung? Sie sind eine freundliche, aufge-
schlossene Persönlichkeit? Der Umgang mit
Menschen am Telefon bereitet Ihnen Freude?

Sie sind flink und fehlerfrei auf der Computer-
tastatur? Sie behalten auch in hektischen Momenten
den Überblick? Sie haben Spaß an einer abwechs-
lungsreichen Tätigkeit in einem netten Team?

(m/w/d) in Teil- oder Vollzeit zur
Unterstützung unseres Verkaufsteams.
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Grimlinghausen Als junges verheirate-
tes Paar möchten wir die nächsten
Schritte im Leben gehen und unseren
Traum vom Eigenheim und einer Fa-
milie verwirklichen. Wir sind fest ver-
wurzelt im schönen Hippelank und
suchen ein Haus oder eine Wohnung
ab 4 Zimmern. Wir freuen uns auf Ih-
ren Anruf.☎ 02131-1788977

Suche MFH von privat☏0211/97633234

Ackerland: Familienbetrieb sucht
Ackerland zum Kauf und zur Pacht.
Gerne unterbreiten wir Ihnen ein gu-
tes Angebot. Eine nachhaltige Bewirt-
schaftung ist uns sehr wichtig.
☎ 0157/52966926

Suche MFH v. privat ☏ 0211/90997911

Suche 3-Zimmer-Wohnung zum Kauf,
Herr Koch,☎ 02166-39991057

Suche Arbeit im Bereich Innenputz /
Aussenfassade, Maurerarbeiten,
Renovierungen ☏ 0176/55402790 Tel. 0 21 61/564 60 99Tel. 02131/8854333

02182 / 886 97 97
www.derimmobilienfuchs.de

Friedhelm Bremer Immobilien

Suche MFH v. privat☎ 0211/54249658

Kaarst/Vorst, 3 Zi., 60 m², KM 690,- € +
NK 120,- € zu verm., EA vorhanden.
E-Mail: jasper.ingrid2@web.de

Meine Katze (nicht freilaufend) und ich
suchen eine Wohnung in Neuss oder
Umgebung. Miete bis 650,- € warm,
WBS vorhanden. ☏ 06562/9668010

Suche Eigentumswohnung von
Privat,☎ 02132/65 300 55

Lediger, berufstätiger NR 31 j., ohne
haustier sucht ruhige kleine wohnung
in gv kaster oder jüchen. wm bis
750€. handy ab 16.30 uhr unter.
☏ 0176-45914887

Wir suchen eine Eigentumswohnung in
Kaarst v. Privat, ☏ 0155/66287011

Ihre Vorteile:
Einfach und schnell

Buchen Sie Ihre Kleinanzeigen einfach online!

Rund um die Uhr Kostenlose Registrierung

stadt-kurier.de erft-kurier.deextratipp-kaarst.de top-kurier.de

24-Stundenbetreuung, zu bez. Preisen.
☏ 02131/7530673 auch Sa. und So.

Stefan Günster Immobilien
Tel.: 02181 / 7044240

www.immo-guenster.de
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Rhein-Kreis Neuss. Mit Brigitte 
Verboket-Klothen und Stephanie 
Borkenfeld-Müllers gehen nun 
zwei langjährige Lehrerinnen der 
Musikschule Rhein-Kreis Neuss 
in den Ruhestand. Musikschullei-
terin Ruth Braun-Sauerwein und 
das Kollegium der Musikschule 
dankten beiden für ihr außeror-
dentlich großes Engagement und 
wünschten ihnen alles Gute für 
die Zukunft.
Mehr als ein halbes Jahrhundert 
lang gehörte Brigitte Verboket-

Klothen zum Kollegium der 
Musikschule und hat viele 
Generationen von Kindern für die 
Musik begeistert. Als Lehrerin für 
Musikalische Früherziehung und 
Musikflöhe war sie ebenso tätig 
wie als Fachbereichsleiterin für die 
Elementare Musikpädagogik und 
Bezirksleiterin in Kaarst. Zudem 
unterrichtete sie das Instrument 
Akkordeon und leitete jahrzehnte-
lang das Akkordeonorchester. 
Stephanie Borkenfeld-Müllers 
kam 2015 an die Musikschule 

als Lehrerin für die Projekte 
SingPause und JeKits Singen. In 
dieser Funktion hat sie unzähligen 
Kindern in den Kooperationen 
mit Grundschulen die Freude am 
Singen und die Grundlagen der 
Musik nachhaltig vermittelt. Sie 
hat mit ihrer hohen Fachkompe-
tenz maßgeblich dazu beigetragen, 
dass die SingPause und JeKits in 
den Kommunen Grevenbroich, Jü-
chen, Kaarst, Korschenbroich und 
Rommerskirchen fast flächende-
ckend etabliert werden konnten.

In den Ruhestand verabschiedet

Musikschulleiterin Ruth Braun-Sauerwein (M.) verabschiedete 
Stephanie Borkenfeld-Müllers (l.) und Brigitte Verboket-Klothen 
in den Ruhestand. Foto: Rhein-Kreis Neuss

Liebe und
Bekanntschaft

suchtERsuchtSIE Franz, 70 J., selbst. Kaufmann i.R.,
ein wirklich netter Mann, aufgeschlossen,
1,87 m, ein richtiges Mannsbild, humorvoll,
aktiv, er macht Fitness, tanzt gerne. Man
sollte das Leben nicht nur mit Jahren füllen,
sondern die Jahre mit Leben! Ich bin ein
Mensch, für den das Glas stets halbvoll statt
halbleer ist, bin Neuem gegenüber aufge-
schlossen! Was ich suche ist eine Partnerin,
die gerne etwas unternimmt, die Natur liebt,
die sich ein dauerhaftes Glück wünscht -
Treue finde ich wichtig – Sie auch? Rufen

Sie an über: (60/J161774)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Guido, 74 J., Studiendirektor i.R.,
ein gepflegter, gebildeter Pensionär mit
einer tollen Ausstrahlung, 1,82 m, voller
Vitalität + Lebensfreude, er interessiert
sich für Schauspiel, Kabarett, Politik,
ist sportlich (Fitness + joggen). Je älter
wir werden desto kostbarer wird jeder
Tag - deshalb wäre es einfach wun-
derbar, viele Momente mit einer netten
Dame zu teilen! Was halten Sie davon,
zu zweit einfach jeden Tag zu einem
Sonntag zu machen, über die gleichen
Dinge lachen zu können, ein glück-
liches, abwechslungsreiches Leben zu
zweit zu führen? Rufen Sie an über:

(60/J156262)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Wilhelm, 79 J., Geschäftsführer
i.R., kultivierter, bodenständiger Witwer,
der beruflich erfolgreich war, gesellig,
motorisiert. Irgendwann muß die Trauer
ein Ende haben, denn das Leben geht
weiter. Wo ist die Dame, die behutsam
eine dauerhafte Beziehung mit viel Liebe
und fröhlichen Stunden aufbauen möch-
te? Ich bin humorvoll, singe gerne, reise
- vielleicht schon bald nicht mehr alleine,
sonden zu zweit? Ich würde mich freuen!

Rufen Sie an über:(60/J164217)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Klaus, 65 J., Handwerker i.R.,
sanftmütiger Witwer, der seit dem Tod
seiner Frau alleine ist, dies aber gerne
ändern möchte, eig. Pkw. Wissen Sie,
was ich mir von Herzen wünsche: Ich
möchte einfach noch mal mit einer lie-
ben Dame glücklich werden! Ich stehe
mit beiden Beinen fest im Leben - aber
trotzdem habe ich das Träumen von
Liebe und einer Zukunft zu zweit nicht
aufgegeben. Was halten Sie von einem
Kennenlernen - und vielleicht viele
glückliche gemeinsame Jahre? Melden

Sie sich über: (60/J169446)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Martin, 67J., Techniker i.R.,einnetter,
gutaussehender, ausgeglichener Mann,
1,79 m, eig. Pkw. Wissen Sie, was ich
toll fände? Wenn wir uns kennenlernen,
verlieben, unsere Leben teilen, Glück,
Liebe und Zärtlichkeit spüren, bis ans
Lebensende zusammenbleiben. Ich bin
ein total ehrlicher Mensch, lache von
Herzen gerne, liebe die Natur, fotografie-
re viel - und den Rest erzähle ich Ihnen,
wenn wir uns treffen. Melden Sie sich

über: (60/J168628)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Helmut, 85 J., Diplom-Ingenieur i.R.,
ein rüstiger, innerlich und äußerlich jung
gebliebener Witwer, bewegungsfreudig,
humorvoll und offen Neuem gegenüber,
aufgeschlossen, er fährt Auto. Ich su-
che eine liebe Dame, die mit mir noch
viele glückliche Jahre gemeinsam erle-
ben möchte, die Fröhlichkeit, Respekt
+ Ehrlichkeit mag! Haben Sie Lust, mit
mir Essen zu gehen? Oder ins Theater?
Oder zu zweit eine kleine Reise zu un-
ternehmen, die schönen Dinge des Le-
bens gemeinsam zu erleben? Wir sind
nicht zu alt, um nochmal etwas Glück +
Liebe zu spüren. Melden Sie sich über:

(60/J169210)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Robert, 73 J., Handwerksmeister
i.R., liebenswerter Witwer, 1,82 m, fröh-
liche Art, optimistisch, sehr reisefreudig
(Sonne und Meer), ein offener, unkom-
plizierter Typ. Ich bin ein Mensch, der
gerne lebt, bewegungsfreudig ist, bin
handwerklich begabt - und zu all dem
gerne eine nette Partnerin hätte, die mit
mir in den Süden reisen möchte, Essen
geht, Musik mag, mal tanzen geht, die
wie ich ein gutes Essen bei einem Glas
Wein genießt - kurz: Die auch noch mal
Liebe erleben möchte, sich nach einer
harmonischen Partnerschaft sehnt. Mel-

den Sie sich über. (60/J166401)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Anke, 59 J., gel. Vers.-kauffrau,
warmherzig, sie kocht gerne, liebt Spa-
ziergänge mit ihrem Hund. Was hältst
du von der Idee, wenn wir uns zu zweit
ein fröhliches, harmonisches und glück-
liches Leben machen? Du mußt kein
Schönling oder Filmschauspieler sein,
kein Multi-Millionär, sondern ein ganz
normaler Mann mit viel Herz + Gefühl,
mit dem ich etwas unternehmen, lachen,
leben, lieben kann. Bist du der Richtige,
möchte ich dich glücklich machen. Bei
Liebe bin ich nicht ortsgebun-
den. Melde dich über: (60/J168273)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Corinna, 61 J., gel. Altenpflegerin,
lieb, mit Herz, leider schon verwitwet,
sie reist gerne, mag Musik, Kultur. Glück-
lich, leben, lieben...und eine harmonische
Beziehung finden - das wünsche ich mir!
Haben Sie auch das Gefühl, dass die Zeit
oft richtig fliegt? Schon haben wir ein neues
Jahr - und das würde ich gerne zu zweit
genießen, mich in Ihre Arme schmiegen.
Was halten Sie davon, wenn wir zu zweit
spazieren gehen und danach gemeinsam
einen Kaffee trinken? Melden Sie sich über:

(60/J169433)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Martina, 67 J., hübsche Witwe, un-
heimlich nett, sanftmütig, humorvoll, ausge-
glichen,sie liebtMusik,Theater, kochtgerne,
wandert, fährt Rad. Ich bin vollkommen frei,
frei für „Ihn“, einen lieben Partner, für einen
gemeinsamen Lebensherbst! Ich bin eine
fröhliche, innerlich und äußerlich jung geblie-
bene Frau, möchte Sie liebevoll umsorgen,
viele Stunden des Glücks mit Ihnen erle-
ben, Sie zärtlich bei der Hand halten, mich
bei Ihnen wohl + sicher fühlen! Bei Liebe
könnte ich auch zumHerrn ziehen!

Melden Sie sich über: (60/J154773)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Karin,72J.,SeniorinmitHerz+Humor,
gepflegte Witwe mit ansprechendem Äu-
ßeren, liebevoll + anschmiegsam, sport-
lich, sie reist gerne, geht in die Sauna,
bei Zuneigung könnte sie auch
umziehen. Alleine zu sein ist nicht
immer leicht - sollen wir nicht lieber ein
fröhliches Leben zu zweit führen? Ich
bin gepflegt, führe gut meinen Haushalt,
möchte gerne ein schönes Heim für uns
beide schaffen, möchte mit einem netten
Partner in Harmonie und Liebe den Alltag
teilen. Zu zweit ist das Herz einfach glück-
licher und die Tage sind nicht mehr grau
und trist, sondern hell und wunderschön -
darf ich es Ihnen zeigen? Melden Sie sich

über: (60/J166908)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Roswitha, 70 J., Krankenschwester
i.R., 1,64 m, eine sympathische Witwe,
die Sonne im Herzen hat. Wissen Sie,
was ich mir für 2025 wünsche? Einen
netten Partner, jemand, mit dem ich re-
den und lachen kann, der heiter und
unternehmungslustig ist, der eine Be-
ziehung ernst nimmt, offen für neues ist,
dem Liebe in seinem Leben und in sei-
nem Alltag fehlt - und die will ich ihm ge-
ben! Ich bin nicht ortsgebunden,
habe eig. Pkw.Melden Sie sich über:

(60/J160934)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ingrid, 64 J., Krankenschwester i.R.,
hilfsbereite Witwe mit einem Herz aus Gold,
naturverbunden, sie kocht + backt gerne,
hat ein kleinesAuto. Ich finde: Das Leben ist
dazu da, dass man lebt und liebt und auch
nach schwierigen Situationen wieder glück-
lich werden kann! Ich würde sehr gerne ei-
nenPartnerfinden, mit dem ichaufWolke7
schweben kann, der viel Gefühl und Liebe
hat, treu ist, gerne reist, Musicals liebt, bei
schönem Wetter eine Fahrradtour mit mir
macht, der eine ehrliche Beziehung sucht.

Rufen Sie an über: (60/J168108)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Martha, liebe Witwe, Mitte 70, ein
richtiger Sonnenschein, gepflegt, hilfsbereit
und fleißig, bei Liebe nicht ortge-
bunden, sie hat ein kleines Auto. Lange
zu leben ist etwas wunderschönes und
kostbares - aber dann alleine zu sein fällt
schwer, macht manchmal traurig - finden
Sie nicht auch? Ich bin eine treue, ehrliche,
liebevolle Frau, liebe Spaziergänge durch
die Natur, führe ordentlich meinen Haushalt,
möchte wieder für einen Mann da sein. Wie
wäre es mit einer ersten Tasse Kaffee in
den nächstenTagen? Melden Sie sich über:

(60/J166643)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Friedhelm, 83 J.,Witwermit Herz +Hu-
mor, wirklich nett und warmherzig, fit,
aufmerksam, fürsorglich, handwerklich
begabt, sicherer Autofahrer. Seien wir
ehrlich: Wir sind zwar schon im Herbst
des Lebens - aber unsere Herzen sind
noch jung genug, um noch mal eine Part-
nerschaft einzugehen! Wo ist die Dame,
die ich zu einem Spaziergang abholen
darf, mit der ich jeden Tag mit viel Herz-
lichkeit und Lachen zu einem schönen
Tag machen möchte? Vielleicht wird
2025 unser erstes gemeinsames Jahr!

Melden Sie sich über: (60/J168428)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Maria, 74 J., Ärztin i.R., eine sehr aparte
Witwe, herzliches Wesen. Leider gibt es
gegen Einsamkeit keine Pillen oder an-
dere Medikamente - doch eine glückliche
Partnerschaft in Liebe hilft garantiert! Was
möchten Sie über mich wissen? Ich reise
sehr gerne, liebe Stadtbummel, Museen,
Theaterbesuche, möchte eine Partnerschaft
auf Augenhöhe aufbauen, in der die Liebe
jeden Tag zu Hause ist. Melden Sie sich

über: (60/J167950)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Erhard, 81 J., Unternehmer i.R., gut
aussehend, ein Herzensmensch + ein
interessanter Gesprächspartner. Ich
bin ein sehr lebensbejahender Mensch
– und würde gerne alle schönen Mo-
mente im Leben mit einer netten Part-
nerin teilen. Wie schön wäre es, jeden
Tag des Lebens zu zweit zu genießen,
lachen, reden, reisen, Kultur erleben,
ein leckeres Essen in schöner Umge-
bung! Lassen Sie uns zusammen aus
jedem einsamen, tristen Tag einen wun-
derschönen Tag zu zweit machen! Ru-

fen Sie an über: (60/J142025)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Karl-Heinz, 78 J., fröhlicher Senior,
liebevoller, ehrlicher Witwer, eine treue
Seele, humorvoll, einfühlsam, eig. Pkw.
Ich habe keine hohen Ansprüche ans
Leben, möchte einfach nur noch mal
eine nette Partnerin finden, mit der ich
glücklich sein darf. Gemeinsam lachen
ist viel schöner als alleine traurig zu
sein - lassen wir die Sonne in unser
Leben, wieder Fröhlichkeit im Herzen
spüren, auch in unserem Alter noch
mal Liebe spüren. Ich bin nicht
ortsgebunden! Rufen Sie an über:

(60/J169011)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800-3331117

Ralf, 60 J., Vertriebsleiter, ein wirklich
netter Witwer, 1,83 m, weltoffen, unterneh-
mungslustig, harmoniesuchend, ein abso-
luter Genießer, musikalisch, sportlich (Ski,
Radfahren, wandern, Motorradfahren), er
kocht leidenschaftlich gerne, liebt es zu rei-
sen, hat schon viel von der Welt gesehen.
Hast du Lust auf ein lustiges, liebevolles,
nicht langweiliges Leben zu zweit? Ich su-
che eine Partnerin, die eine große Portion
Humor besitzt, die optimistisch ist, gerne
lebt! Ich möchte mein Herz, meine Gedan-
ken, meine Hobbies mit jemandem teilen,
Herzklopfen + Liebe spüren. Melde dich

über: (60/J169449)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Alexander, 55 J., junger Witwer, sehr
sympathisch, fröhliche Wesensart, mit Inte-
resse für Musik, Kino, wandern, er ist hand-
werklich begabt, liebt Spaziergänge mit
seinem Hund. Trotz eines frühen Schick-
salsschlagesglaube ichaneinneuesGlück,
das dann hoffentlich bis ans Lebensende
hält, suche eine Partnerin, mit der ich alles
in Harmonie + Liebe teilen möchte. Jeder
Tag gemeinsam fühlt sich besser an, jede
Unternehmung ist einfach lebenswerter und

schöner! Ruf an an über: (60/J168609)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117
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Unfallstatistik: „Das Schicksal der 
Verletzten bleibt oft im Dunkeln“
Rhein-Kreis Neuss. Noch vor 
der Vorstellung der aktuellen 
Unfallstatistik des Rhein-Krei-
ses und der damit verbundenen 
Verkündung der Unfall-Ereig-
nisse im Jahr 2024 hatte Landrat 
Hans-Jürgen Petrauschke in 
dieser Woche ins Kreishaus 
Neuss eingeladen, um auf die 
Problematik der Sicherheit im 
Straßenverkehr aufmerksam zu 
machen.
Während es bei der Vorstellung 
der Statistik in den kommenden 
Tagen naturgemäß um nüchter-
ne Zahlen gehen wird, wollten 
Petrauschke und die Polizeirätin 
Cindy Stock, Leiterin der „Di-
rektion Verkehr“, sowie Daniela 
Luppus, Opferschutzbeauftragte 
und Leiterin der Verkehrssicher-
heitsberatung, im Vorfeld auch 
noch einmal an das Verantwor-
tungsgefühl der Bürger appel-
lieren.
Anlass dafür bot das Ende der 
Verkehrssicherheitsausstellung 
im Kreishaus. Polizeichef Pe-
trauschke: „Eine Unfallstatistik 
listet in der Regel nur die Ver-
kehrstoten auf – das Schicksal 
der Schwerverletzten und ander-
weitig Geschädigten bleibt meist 
im Dunkeln. Dabei führen die 
Zahlen auch oft in die Irre. Vor 

drei Jahren hatten wir zwölf Tote 
zu verzeichnen, in den vergange-
nen zwei Jahren insgesamt fünf. 
Doch das Jahr 2025 startete noch 
vor dem 10. Januar mit drei Ver-
storbenen!“
Das Ziel der Polizei ist klar 
definiert: Diese Zahl soll mög-
lichst auf null gebracht werden. 
Deswegen finden regelmäßig 
Verkehrskontrollen an bekann-
ten Unfallschwerpunkten und 
Gefahrenstellen auch im Gebiet 
des Rhein-Kreises Neuss statt 
und die Polizei analysiert solche 
Orte gemeinsam mit den Städten 
in Bezug auf Verbesserungsmög-

lichkeiten. Eine besondere Rolle 
nimmt aber auch die Prävention 
ein, die bereits in den Kinder-
gärten beginnt: Sicherheitsbe-
wusstes Verkehrsverhalten kann 
Unfälle reduzieren.
Seit Dezember machte die Aus-
stellung im Kreishaus eindring-
lich darauf aufmerksam. Auf 
Plakatwänden und im Rahmen 
einer Videoinstallation kamen 
hier Angehörige von Menschen 
zu Wort, die bei Verkehrsunfäl-
len ihr Leben verloren haben. 
„Jeder Verkehrsunfall hat weit-
reichende Folgen, die oft nicht 
nur die Beteiligten, sondern auch 

deren Familien und Freunde 
betreffen“, erklärt die Direktions-
leiterin Verkehr Cindy Stock. 
„Mit dieser Kampagne wollten 
wir die Menschen dazu anregen, 
über ihr eigenes Verhalten im 
Straßenverkehr nachzudenken 
und Verantwortung zu überneh-
men.“
Cindy Stock ist davon über-
zeugt, dass die Ausstellung, die 
ursprünglich als Begleitung 
der Präsentation der Unfall-
zahlen in der Landeshauptstadt 
Düsseldorf gedient hatte, auch 
im Rhein-Kreis Neuss viele Men-
schen berührt hat. Die sehr emo-

tionalen Plakataufsteller und die 
Videoaufzeichnungen, in denen 
Betroffene ungefiltert von ihren 
Erfahrungen berichteten, gingen 
unter die Haut.
Sowohl Cindy Stock als auch 
Daniela Luppus können sich gut 
vorstellen, die Ausstellung in den 
kommenden Monaten – nach 
der Bundestagswahl – noch 
einmal im Kreishaus zu wieder-
holen. Bis dahin gibt es auch im 
Internet unter www.runtervom-
gas.de noch einmal umfangrei-
ches Informationsmaterial und 
Tatsachenberichte zum Thema. 
 Thomas Broich

Von links: Polizeirätin Cindy Stock, Leiterin der „Direktion Verkehr“, Daniela Luppus, Opferschutzbeauftragte und Leiterin der Ver-
kehrssicherheitsberatung und Landrat Hans-Jürgen Petrauschke mahnten noch einmal besondere Aufmerksamkeit im Straßenver-
kehr an.  Foto: Thomas Broich

Gierath. Zwei Siege und zwei 
Niederlagen erzielten die 
Scorpions der SG Gierath am 
Wochenende. Die Mannschaften 
der Herren, Damen und der 
U14 hatten spielfrei. Von den 
verbleibenden vier Spielen des 
Wochenendes konnten zwei 
Scorpions-Teams ihre Partien ge-
winnen – lediglich die U12 und 
die U10 blieben ohne Sieg. 
Die männliche U16 zeigte erneut 

eine herausragende Form und 
siegte mit 148:17 gegen den über-
forderten Osterather TV 3. Die 
Trainerin rotierte mutig, sodass 
alle Spieler ausreichend Spielzeit 
bekamen. Wie schon oft er-
wähnt, zeigt die Mannschaft eine 
besondere Dynamik zum Korb, 
gepaart mit starker Offensivlust. 
Auch in der Verteidigung konnte 
man als Team einen weiteren 
Fortschritt feststellen.

Die weibliche U16 hat nach 
einer unnötig knappen Partie 
die Capitol Bascats Düsseldorf 
mit 69:66 besiegt. Nach einem 
Rückstand von 10 Punkten im 
ersten Viertel gelang es dem 
Team letztendlich dank einer 
kämpferischen Leistung, diesen 
so wichtigen Sieg einzufahren. 
Mit diesem Erfolg bleibt die 
Mannschaft weiterhin der erste 
Verfolger des führenden Teams 

aus Willich. 
Die U12, die nur mit sieben 
Spielern zum Stadtderby antrat, 
hielt außer in zwei Achteln sehr 
gut mit, musste sich am Ende 
jedoch mit einer 75:89-Nieder-
lage zufriedengeben. Dennoch 
sind große Fortschritte erkenn-
bar, denn die 75 erzielten Punkte 
stellen die höchste Punktausbeu-
te in dieser Saison dar.
Die U10 musste nach Düssel-

dorf reisen und kassierte gegen 
die SG ART Giants Düsseldorf 
bei einem Ergebnis von 8:48 
eine deutliche Niederlage. Die 
Mannschaft zeigte diesmal 
ein besseres Bild in der Ver-
teidigung, doch die Punktaus-
beute blieb leider mangelhaft. 
Die Gruppe ist weiterhin sehr 
motiviert und wird diese Fort-
schritte sicher bald auch in ihren 
Leistungen sichtbar machen.

Basketballer starten hochmotiviert ins neue Jahr

Jüchen. Anlässlich des Internatio-
nalen Frauentages präsentieren die 
Gleichstellungsstellen der Städte 
Jüchen und Grevenbroich in Ko-
operation am 16. März um 16.30 
Uhr ein Kabarett mit Andrea Volk. 
Veranstaltungsort ist der Bernar-
dussaal, Am Markt 3, in Greven-
broich. 
Mit ihrem Programm „Frau und 
Büro“ nimmt die ehemalige Fern-
sehjournalistin, Mediengestalterin 
und bekannte Kabarettistin mit 
feistem Humor den Büroalltag auf 
die Schippe: Die Digitalisierung 
bringt Lösungen für Probleme, die 

man noch nie hatte. Der Azubi hat 
Burn-out vor dem ersten Arbeitstag 
und spricht von Work-Life-Balance. 
Alles wuselt durcheinander und 
man findet nur Ruhe auf der Toi-
lette. Diese und weitere Tücken des 
Alltags werden humorvoll verpackt 
und den Zuschauern mit scharfem 
Witz und Tiefgang dargeboten. 
Karten sind zu einem Preis von 
15 Euro bei den Gleichstellungs-
beauftragten der Stadt Jüchen, 
Ursula Schmitz unter 02165/915-
1017 oder Andrea Schiffer unter 
02165/915-6002 oder unter gleich-
stellung@juechen.de, zu bestellen.

Kabarett zum Internationalen Frauentag

Kabarettistin Andrea Volk. 
 Foto: Britta Schuessling

Hochneukirch. Was können 
Eltern zusätzlich zu Schutzkon-
zepten in Einrichtungen ihren 
Kindern mit auf den Weg geben, 
das sie vor Übergriffen schützt – 
sei es unter Kindern selbst, von 
Fremden oder durch Personen 
im sozialen Nahbereich? Wel-
che Schutzmaßnahmen kann 
man als Familie treffen, ohne 
den Kindern Angst zu machen, 
und welche Kompetenzen sind 
wichtig, damit Kinder ermutigt 
werden, sich Hilfe zu holen, 
wenn sie sie brauchen? 

Dies und mehr klärt Tanja 
Hurtmann, Kinder- und Jugend-
therapeutin, beim kostenfreien 
Elternabend zum Thema 
„Kinderschutz von Anfang an: 
Prävention von Grenzverletzun-
gen, Übergriffen und sexualisier-
ter Gewalt“. Der Elternabend 
findet statt am Donnerstag, 30. 
Januar, von 19 bis 21.15 Uhr im 
Familienzentrum St. Pantaleon, 
Mühlenstraße 21, in Hoch-
neukirch. Informationen und 
Anmeldung unter 02164/24 40 
oder st.pantaleon@kakita.info.

Kinderschutz im Fokus
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Jüchen. Am vergangenen 
Sonntag fand das traditionel-
le Neujahrskonzert der Stadt 
Jüchen in der Peter-Giesen-Halle 
statt. Die Concert Band und 
die Big Band des Gymnasiums 
Jüchen begeisterten die rund 450 
Zuschauer mit einem vielseitigen 
Programm.
Bürgermeister Harald Zillikens 
begrüßte die anwesenden Gäste, 
darunter den Stammgast beim 
Jüchener Neujahrskonzert Ans-
gar Heveling MdB und Jüchens 
Bürgermeisterin a.D. Margarete 
Kranz, die diese Konzertreihe 
im Jahr 2016 ins Leben gerufen 
hatte. „Wir sollten trotz zahl-

reicher Krisen in der Welt, in 
Europa und auch bei uns in 
Deutschland mit Hoffnung, 
Schwung und Optimismus in 

das neue Jahr gehen“, zeigte sich 
der Bürgermeister zuversicht-
lich. „Unsere Demokratie, unser 
Rechtsstaat, unser Grundgesetz, 

unsere Einbindung in die euro-
päische Gemeinschaft und das 
von vielen getragene Miteinan-
der in unserer Stadt sind Werte, 
die wir uns nicht nehmen lassen 
sollten und die wir uns auch 
von niemandem kaputtreden 
lassen“, so Harald Zillikens. Er 
appellierte, im Februar wählen 
zu gehen und die Demokratie 
mitzugestalten.
Den musikalischen Auftakt 
machte die Concert Band unter 
der Leitung von Simon Förtsch. 
Die mit vielen talentierten aktu-
ellen und ehemaligen Schülern 
besetzte Band präsentierte Ohr-
würmer aus verschiedenen Jahr-
zehnten. Das Repertoire reichte 
vom Beatles-Medley mit „Ticket 
to Ride“, „Hey Jude“ und „Get 
Back“ bis hin zu Werken des 
Filmmusik-Komponisten Hans 
Zimmer. Mit Songs aus Fluch 
der Karibik wurde das Publikum 
in die Welt der Piraten entführt. 
Im Disney-Medley erkannte fast 
jeder die berühmten Stücke aus 
den Filmen „Arielle“, „Die Schö-
ne und das Biest“ und „Aladdin“. 
Beim Song „Remember Me“ 
begeisterte Lukas Krämer das 
Publikum mit einem grandiosen 
Posaunen-Solo. Moritz Wilsch 
sorgte als erfahrener Percussio-
nist unter anderem für die ge-
rade bei einem symphonischen 
Blasorchester so wichtige Sound-
Ergänzung durch Xylophon und 
Glockenspiel.

Nach der Pause betrat die Big 
Band unter der Leitung von Jörg 
Enderle die Bühne. Die Band 
riss das Publikum vom ersten 
Moment an mit. Die erstaun-
liche stilistische Bandbreite 
reichte vom nonkonformisti-
schen „Well You Needn’t“ aus 
der Feder von BeBop-Ikone 
Thelonius Monk, in dem Bene-
dikt Fuhrmann am Tenor Sax 
brillierte, bis zu klassischem 
Swing mit eingängigem Beat. 
Im Stück „Bellavia“ von Chuck 
Mangione zog Marie Drouvé die 
Zuhörer mit dem warmen Klang 
ihrer Querflöte in ihren Bann. 
Sängerin Finja Sellke sorgte mit 
ihrer außergewöhnlich vielseiti-
gen Stimme für Gänsehautfee-
ling. Den Song „Rio de Janeiro 
Blue“ interpretierte sie genauso 
spannend wie Randy Crawford, 
von der das Stück ursprünglich 
stammt. Ergänzt wurde sie von 
Jonas Hamacher am Alt-Sa-
xophon, der auch beim Stück 
„Furioso“ mit einem Solo beein-
druckte. Dieser Merengue-Song 
versprühte Karibik-Feeling in der 
Konzerthalle.
Das Publikum feierte den gran-
diosen Auftritt beider Bands je-
weils mit Standing Ovations und 
freute sich über die Zugaben.
Bürgermeister Harald Zillikens 
hatte zum Konzert eingeladen; 
es fand anlässlich des 50-jähri-
gen Jubiläums der kommunalen 
Neugliederung, aus der die 
Gemeinde und heutige Stadt 
Jüchen hervorging, ohne Eintritt 
statt. Stattdessen wurde um eine 
Spende für das Nikolauskloster 
gebeten. Insgesamt wurden 
3.000 Euro an Spenden ge-
sammelt. Der Bürgermeister 
überreichte dem Vorsitzenden 
des Fördervereins des Nikolaus-
klosters, Gerhard Odenkirchen, 
und Pater Andreas Petith OMI 
einen symbolischen Scheck 
und sprach seinen Dank für das 
Engagement aus.

Viel Applaus und Standing Ovations: 
Gelungenes Neujahrskonzert 2025

Die Big Band mit Leiter Jörg Enderle (r.). Fotos: Stadt Jüchen

Von links: Gerhard Odenkirchen, Bürgermeister Harald Zillikens 
und Pater Andreas Petith OMI. 


